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Die "Flechtenflora von Nordwestdeutschland" (ERICHSEN 1957) nennt für 

Schleswig-Holstein 660 Flechtenarten. Auch wenn man berücksichtigt, 

daß über ein Drittel der Arten nur einmal oder sehr selten gefunden 

wurde, ist diese Zahl für das Landesgebiet, das ja weder größere 

Höhenstufungen noch nennenswerte Vorkommen anstehenden Gesteins auf-

weist, bemerkenswert hoch. Zum Vergleich können die Artenzahlen dreier 

ebenfalls intensiv untersuchter Gebiete herangezogen werden: RAMKAER 

(1978) nennt für Dänemark ca. 850, JOHN (1986) für das Saarland ca. 

350 und WIRTH (1987) für Baden-Württemberg ca . 1130 Arten. 

Nach Erscheinen der "Flechtenflora", deren Manuskript ERICHSEN bereits 

1945 abgeschlossen hatte, wurden nur noch relativ wenige Neufunde aus 

Schleswig-Holstein bekannt. Heute sind etliche Arten, die früher als 

"gemein" oder "häufig" galten, als selten zu bezeichnen, und viele der 

schon damals seltenen Arten müssen als verschollen gelten. Oie Ursa-

chen dieses Rückgangs sind vielfältig; die ausgeprägte Sensibilität 

der meisten Flechtenarten gegenüber Luftverunreinigungen spielt dabei 

ebenso eine Rolle wie die Vernichtung oder Eutrophierung geeigneter 

Flechtenstandorte im Zuge von Besiedlungs- und Bewirtschaftungsmaß-

nahmen (vgl. KLEMENT 1966 und WIRTH 1976). 
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Die Erfassung der aktuellen schleswig-holsteinischen Flechtenvorkommen 

und die Einschätzung der Gefährdungssituation sind Gegenstand eines 

von der Landesregierung geförderten Forschungsprojekts, das zur Zeit 

am Botanischen Institut der Universität Kiel, Lehrstuhl für Ökophysio-

logie, durchgeführt wird. Um eine Grundlage für die künftigen Arbeiten 

zu schaffen, war es dabei zunächst nötig, die von ERICHSEN (1957) ver-

wendete Nomenklatur - und in vielen Fällen auch seine unzutreffende 

Artauffassung - kritisch zu überprüfen und dem heutigen Stand des Wis-

sens anzugleichen. Die Ergänzung und Korrektur der Florenliste durch 

Literaturdaten, unveröffentlichte Neufunde und punktuelle Revision von 

Herbarmaterial schloß sich an. 

Als Ergebnis liegt ein nomenklatorisch aktueller Gesamtkatalog der 

schleswig-holsteinischen Flechtenarten vor, der die verstreuten Infor-

mationen der floristischen und taxonomischen Literatur zusammenfaßt 

und damit eine Art "Übersetzungshilfe" zwischen der modernen Literatur 

und den detaillierten Angaben ERICHSENs geben kann. So ist es mit 

Hilfe dieser Checkliste u.a. möglich, aus anderen Regionen stammende 

Daten über Vorkommen und Gefährdung einzelner Arten direkt im Hinblick 

auf die Verhältnisse in Schleswig-Holstein auszuwerten. - Dabei sind 

zwei Einschränkungen zu beachten. Zum einen umfaßt die Liste alle aus 

dem Landesgebiet bekannt gewordenen, also auch die bereits verscholle-

nen oder ausgestorbenen Arten; eine Erfassung und Kartierung der aktu-

ellen Flechtenvorkommen hat bereits begonnen. Zum anderen wird die 

Nomenklatur der Flechten aufgrund der Fortschritte der Flechtensyste-

matik auch weiterhin häufigen Veränderungen unterworfen sein . In jüng-

ster Zeit gewinnen taxonomische Kriterien wie Ascus-Feinstruktur, Se-

kundärstoffchemie und Fruchtkörper-Ontogenese zunehmend an Bedeutung, 

d.h. Kriterien, die in ihrer Kombination eine natürlichere Umgrenzung 

von Verwandtschaftsgruppen erlauben als einige "klassische" Merkmale 

(Apothezienberandung, Sporenseptierung). Auch für die Zukunft ist da-

her mit zahlreichen Namensänderungen , Synonymisierungen und Gattungs-

und Artaufspaltungen zu rechnen. 
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Erläuterungen zum Aufbau der Liste 

Die alphabetisch geordnete Artenliste umfaßt 607 Arten aus 130 Gattun-

gen. Sie enthält in der linken Spalte den akzeptierten Artnamen und in 

der rechten Spalte Hinweise auf Literaturstellen, die eine Schilderung 

der Art und ihrer Ökologie, Informationen zur Artauffassung oder Fund-

ortsengeben (bei seltenen Arten) bieten. Die beiden Quellen, auf die 

regelmäßig Bezug genommen wird, sind ERICHSENs "Flechtenflora von 

Nordwestdeutschland" (abgekürzt: Er. 1957) und SANTESSONs Katalog "The 

liehans of Sweden end Norway" (abgekürzt: Sant. 19B4). Insbesondere 

SANTESSON gibt zu den meisten für das Landesgebiet belegten Arten 

zahlreiche Literaturhinweise, so daß hier nur wenige Ergänzungen nötig 

sind (neue, d.h. nach 1984 erschienene, oder aus anderen Gründen von 

ERICHSEN und SANTESSDN nicht zitierte Arbeiten). Weitere, z.T. detail-

lierte Angaben über Erscheinungsbild und Ökologie der Arten in Mittal-

europa können beispielsweise den zusammenfassenden Werken von HILLMANN 

& GRUMMANN (1957), POELT (1969), POELT & ｖｾｚｄａ＠ (1977, 1981) und WIRTH 

(1980, 1987) entnommen werden. Viele der in Schleswig-Holstein gefun-

denen Arten werden außerdem in den Floren von DUNCAN & JAMES (1970), 

DAHL & KROG (1973), THOMSON (1984) und CLAUZADE & ROUX (1985) behan-

delt. 

Nicht lichenisierte Arten oder solche, deren Aufnahme in die "Flech-
tenflora" auf einer Fehlbestimmung beruhte, wurden nicht in die vor-
liegende Liste aufgenommen. Das gleiche gilt für infraspezifische 
Taxa. Bei Namen, die nicht vollständig synonym sind, wurde dem weiter-
gefaßten Taxon daher lediglich die Einschränkung "p.p." (pro parte) 
angefügt. Das Symbol 0 vor einem Artnamen zeigt an, daß die Art unge-
nügend bekannt ist bzw. daß die Fundangaben aus Schleswig-Holstein 
zweifelhaft sind. 
In einigen Fällen, in denen sich die von manchen Autoren benutzten 
Gattungsnamen noch nicht allgemein durchgesetzt haben, wurde die bis-
her gebräuchliche Gattungsbezeichnung beibehalten. Die Gattung Diplo-
tomma ist hier weiterhin in Buellia eingeschlossen, Tuckermannopsis in 
ｾｲｩ｡＠ sowie Flavoparmelia, Hypotrachyna, Melanelia, Neofuscelia, 
Parmelina, Parmotrema, Punctelia und Xanthoparmelia in Parmelia. Der 
abschließende Index der Gattungssynonyme führt die von ERICHSEN akzep-
tierten Gattungen an, deren Arten nach heutiger Auffassung ganz oder 
teilweise anderen Gattungen zugeordnet werden, und verweist auf die 
neuen Bezeichnungen. 
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ABSCONDITELLA 

delutula (Nyl.) Coppins & Kilias Er. 1957: 153 (als Catillaria 
delutula), Sant. 1984: 17 

ACAROSPORA 

fuscata (Nyl.) Arn. 
heppii (Naeg.) Naeg. 
intermedia H. Magn. 
smaragdula (Wahlenb.) Massel. 

veronensis Massel. 

ACROCORDIA 

gernmeta (Ach.) Massel. 

ANAPTYCHIA 

ciliaris (l.) Koerb. 

ARTHONIA 

cinnabarina (DC.) Wallr. 

didyma Koerb. 

disperse (Schrad.) Nyl. 
exilis (Flk.) Anzi 

impolita (Hoffm.) Borr. 
lapidicola (Tayl.) 

Branth & Rostr. 

phaeobaea (Norm.) Norm. 

punctiformis Ach. 
radiata (Pers.) Ach. 
spadicea Leight. 
tenellula (Nyl.) B.de Lesd. 

vinosa Leight. 

zwackhii Sandst. 

ARTHOPYRENIA 

antecellans (Nyl.) Arn. 

grisea (Schleich. ex Schaer.) 
Koerb. 

Er. 1957: 243, Sant. 1984: 19 
Er. 1957: 240, Sant. 1984: 19 
Er. 1957: 242, Sant. 1984: 19 
Er. 1957: 241 (als Acarospora amohi-
bola u. Acarospora smaragdula), 
Sant. 1984: 17 (als Acarospora am-
phibola), 21 (als Acarospora smarag-
dula), Clauzade & Roux 1985: 136 
Er. 1957: 242, Sant. 1984: 21 

Er. 1957: 33 (als Arthopyrenia 
alba), 34 (als Arthopyrenia 
sphaeroides), Sant. 1984: 22 

Er. 1957: 393, Sant. 1984: 25, 
ｓｾ｣ｨｴｩｮｧ＠ & Ramkaer 1982: 175 

Er. 1957: 66, Sant. 1984: 30 (als 
Arthonia tumidula) 
Er. 1957: 65 (als Arthonia didyma), 
66 (als Arthonia aspersella), Sant. 
1984: 28, Clauzade & Roux 1985: 161 
Er. 1957 : 62, Sant. 1984 : 28 
Er. 1957: 68 (als Allarthonia 
exilis), Sant. 1984: 28 
Er. 1957: 63, Sant. 1984: 29 
Er. 1957: 68 (als Arthonia fusca 
u. Arthonia lapidicola), Sant. 
1984: 29 
Er. 1957: 69 (als Allarthonia 
phaeobaea), Sant. 1984: 29 
Er. 1957: 62, Sant. 1984: 29 
Er. 1957: 62, Sant. 1984: 29 
Er. 1957: 64, Sant. 1984: 29 
Er. 1957: 68 (als Allarthonia 
tenellula), Sant. 1984: 30 
Er. 1957: 65 (als Arthonia lurida), 
Sant. 1984: 30 
Er. 1957: 63 

Er. 1957: 35 (als Arthopyrenia 
"antecellens"), Sant. 1984: 31 
Er. 1957: 37, Sant. 1984: 32 



ARTHOPYRENIA (Forts.) 
laburni Arn. 
lapponina Anzi 

0 lubecensis Erichs. 
punctiformis Massel. 
rhyponta (Ach.) Massel. 

ARTHOTHELIUM 
ruanum (Massel.) Zw. 

ARTHRORHAPHIS 

citrinella (Ach.) Poelt 

ASPICILIA 
caesiocinerea (Nyl. ex Malbr.) 

Arn. 
calcarea (L.) Mudd 

cinerea (L.) Koerb. 

contorta (Hoffm.) Krempelh. 

9ibbosa (Ach.) Koerb. 

intermutans (Nyl.) Arn. 

leprosescens (Sandst.) Havaas 

BACIDIA 
arceutina (Ach.) Arn. 
arnoldiana Koerb. 
assulata (Koerb.) ｖｾｺ､｡＠

ba9liettoana (Massel. & Oe Not.) 
Jatta 

beckhausii Koerb. 

circumpallens (Nyl.) Arn. 
circumspecta (Nyl. ex Vain.) 

Malme 
0 cuprea (Massel.) Lettau 
friesiana (Hepp) Koerb. 
9lobulosa (Flk.) 

Hafelln. & V.Wirth 
hemipolia (Nyl.) Malme 
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Er. 1957: 35 
Er. 1957: 37 (als Arthopyrenia 
fallax), Sant. 1984: 32 
Er. 1957: 34 
Er. 1957: 36, Sant. 1984: 32 
Er. 1957: 37, Sant. 1984: 33 

Er. 1957: 69 (als Arthothelium 
ruanideum), 70 (als Arthothelium 
dispersum), Sant. 1984: 35 

Er. 1957: 170 (als Bacidia flavo-
virescens), Sant. 1984: 35 

Er. 1957: 277 (als Lecanora 
caesiocinerea), Sant. 1984: 37 
Er. 1957: 275 (als Lecanora 
calcarea), Sant. 1984: 38 
Er. 1957: 275 (als Lecanora 
cinerea), Sant. 1984: 38 
Er. 1957: 276 (als Lecanora 
contorta), Sant. 1984: 38 
Er. 1957: 277 (als Lecanora 
9ibbosa), Sant. 1984: 39 
Er. 1957: 275 (als Lecanora 
intermutans), Sant. 1984: 41 
Er. 1957: 275 (als Lecanora 
leprosescens), Sant. 1984: 41 

Er. 1957: 177, Sant. 1984: 47 
Er. 1957: 176, Sant. 1984: 47 
Er. 1957: 175 (als Bacidia inter-
media), 176 (als Bacidia effusa), 
Sant. 1984: 47 
Er. 1957: 169 (als Bacidia musco-
rum), Sant. 1984: 47 
Er. 1957: 158 (als Catillaria syno-
thea p.p.), 172 (als Bacidia beck-
hausii), Sant. 1984: 47 
Er. 1957: 170 
Er. 1957: 173 (als Bacidia querci-
cola), Sant. 1984: 48 
Er. 1957: 171, Sant. 1984: 48 
Er. 1957: 177, Sant. 1984: 48 
Er. 1957: 159, Sant. 1984: 85, 
Wirth 1987: 195 
Er. 1957: 175, Sant. 1984: 48 



BACIDIA (Forts.) 
incompta (Borr. ex Hook.) Anzi 

inundata (Fr.) Koerb. 
laurocerasi (Del. ex Duby) 

Dzenda & Clauz. 
mitescens (Nyl.) Sandst. 

myrtillicola Erichs. 

naegelii (Hepp) Zahlbr. 

phacodes Koerb. 

rosella (Pers.) De Not. 
rubella (Hoffm.) Massal. 

0 saxenii Erichs. 

BACTROSPORA 

dryina (Ach.) Massal. 

BAEOMYCES 

carneus Flk. 
placophyllus Ach. 

roseus Pers. 

rufus (Huds.) Rebent. 

BIATORA 

pilularis (Koerb.) Hepp 

BIATORELLA 

monasteriensis (Koerb.) Lahm 

BOTRYDINA 

botryoides (L.) Redh. & Kuyper 
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Er. 1957: 173 (als Bacidia incomp-
ta), ? 174 (als Bacidia viridula), 
Sant. 1984: 49 
Er. 1957: 172, Sant. 1984: 49 
Er. 1957: 178 (als Bacidia endo-
leuca), Sant. 1984: 49 
Er. 1957: 171 (als Bacidia egenula 
p.p.), Brand & Ketner-Oostraa 
1983 b: 406 
Er. 1957: 167 (als Bacidida myr-
tillicola), 165 (als Bacidia 
nitschkeana p.p.), Coppins 1983: 142 
Er. 1957: 165 (als Bacidia abscon-
dita), 166 (als Bacidia naegelii), 
Sant. 1984: 50 
Er. 1957: 174 (als Bacidia albes-
cens u. Bacidia phacodes), Sant. 
1984: 50 
Er. 1957: 174, Sant. 1984: 50 
Er. 1957: 175 (als Bacidia luteola), 
Sant. 1984: 50 
Er. 1957: 171 

Er. 1957: 89, Sant. 1984: 54 

Er. 1957: 189, Sant. 1984: 55 
Er. 1957: 188, Sant. 1984: 55, 
Christensen 1986: 27 
Er. 1957: 189, Sant. 1984: 55, 
Kantvilas & James 1987: 22 
Er. 1957: 189, Sant. 1984: 55 

Er. 1957: 156 (als Catillaria sphae-
roides), 168 (als Bacidia sabuleto-
rum p.p.), Sant. 1984: 51 (als Baci-
dia sphaeroides), 86 (als Catillaria 
sphaeroides), Lettau 1944: 110 (als 
Bacidia sphaeroides), Wirth 1987: 71 

Er. 1957: 236, Sant. 1984: 57 

Christensen 1985: 7 (als Omphalina 
ericetorum), Sant. 1984: 215 (als 
Omphalina umbellifera), Redhead & 
Kuyper 1987: 333, ｈｾｩｬ｡ｮ､＠ 1987: 
82 (als Omphalina ericetorum) 



BOTRYDINA (Forts.) 
viridis (Ach.) Redh. & Kuyper 

BRYOPHAGUS 

gloeocapsa Nitschke ex. Arn. 

BRYORIA 

chalybeiformis auct. 

fuscescens (Gyeln.) 
Brodo & Hawksw. 

implexa (Hoffm.) Brodo & Hawksw. 

subcana (Nyl. ex Stiz.) 
Brodo & Hawksw. 

BUELLIA 

aethalea (Ach.) Th.Fr. 

alboatra (Hoffm.) Th.Fr. 
ambigua (Ach.) Malme 

epipolia (Ach.) Mong. 
0 frisiaca Erichs. 
griseovirens (Turn. & Borr.) 

Almb. 

0 heterospora Erichs. 
hillmannii Erichs. 
nigerrima (Nyl.) Arn. 
ocellata (Flot.) Koerb. 

pharcidia (Ach.) Malme 
punctata (Hoffm.) Massal. 
schaereri Oe Not. 
stellulata (Tayl.) Mudd 
0 subatra Erichs. 

CALICIUM 

abietinum Pers. 
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Er. 1957: 45 (als Coriscium viride), 
Sant. 1984: 214 (als Dmphalina hud-
soniana, "lichenized part"), Henssen 
1976: 134 (als Coriscium viride), 
Redhead & Kuyper 1987: 334, ｈｾｩｬ｡ｮ､＠
1987: 82 (als Dmphalina hudsoniana) 

Er. 1957: 96 (als Secoliga gloeo-
capsa), Sant. 1984: 58 

Er. 1957: 341 (als Alectoria chaly-
beiformis), Sant. 1984: 59 
Er. 1957: 340 (als Alectoria jubata 
p.p.), Sant. 1984: 59 
Er. 1957: 340 (als Alectoria im-
plexa), Sant. 1984: 59 
Er. 1957: 340 (als Alectoria jubata 
p.p.), Sant. 1984: 60 

Er. 1957: 374 (als Buellia aetha-
lea, Buellia aethaleoides, Buellia 
sororia u. Buellia sororioides), 
375 (als Buellia baltica), Sant. 
1984: 61 
Er. 1957: 377, Sant . 1984: 61 
Er. 1957: 376 (als Buellia porphy-
rica), 377 (als Buellia ambigua), 
Sant. 1984: 61 
Er. 1957: 377, Sant. 1984: 62 
Er. 1957: 373 
Er. 1957: 376 (als Buellia betu-
lina), 262 (als Pertusaria macu-
lata p.p.), Sant. 1984: 63, Hanko 
1983: 275 
Er. 1957: 375 
Er. 1957: 373, Sant. 1984: 63 
Er. 1957: 374 
Er. 1957: 373 (als Buellia verrucu-
losa), Sant. 1984: 65 (als Buellia 
verruculosa), Laundon 1986: 170 
Er. 1957: 377, Sant. 1984: 64 
Er. 1957: 371, Sant. 1984: 64 
Er. 1957: 373, Sant. 1984: 65 
Er. 1957: 375, Sant. 1984: 65 
Er. 1957: 375 

Er. 1957: 55, Sant. 1984: 67, 
Middelborg & Mattssan 1987: 31 



CALICIUM (Forts.) 
adspersum Pers. 

salicinum Pers. 

trabinellum (Ach.) Ach. 

viride Pers. 

CALOPLACA 

assigena (Lahm) OT. & Sarnth. 

atroflava (Turn.) Mong. 

aurantia (Pers.) Hellb. 
cerins (Ehrh. ex Hedw.) Th.Fr. 
cerinelloides (Erichs.) 

Poelt ined. 
chlorins (Flot.) Sandst. 
citrina (Hoffm.) Th.Fr. 
crenularia (With.) Laund. 

decipiens (Arn.) Blomb. & Forss. 
ferruginea (Huds.) Th.Fr. 
flavescens (Huds.) Laund. 

flavorubescens (Huds.) Laund. 

flavovirescens (Wulf.) 
OT. & Sarnth. 

herbidella (Hue) H.Magn. 

holocarpa (Hoffm.) Wade 

lobulata (Flk.) Hellb. 

luteoalba (Turn.) Th.Fr. 

marina (Wedd.) Zahlbr. 
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Er. 1957: 56 (als Calicium ad-
spersum u. Calicium lenticulare), 
Sant. 19B4: 67, Middelborg & Matt-
sson 19B7: 33 
Er. 1957: 54 (als Calicium sphaero-
cephalum), Sant. 1984: 67, Middel-
borg & Mattssan 1987: 37 
Er. 1957: 57, Sant. 1984: 68, 
Middelborg & Mattssan 1987: 37 
Er. 1957: 54 (als Calicium hype-
rellum), Sant. 1984: 68, Middelborg 
& Mattssan 1987: 40 

Er. 1957: 352 (als Blastanis "asse-
rigena"), Wirth 1980: 157, 162 
Er. 1957: 358 (als Caloplaca turne-
riana), Clauzade & Roux 1985: 260 
Er. 1957: 362 
Er. 1957: 360, Sant. 1984: 71 
Er. 1957: 359 (als Caloplaca pyracea 
p.p.), Sant. 1984: 71 
Er. 1957: 357, Sant. 1984: 72 
Er. 1957: 355, Sant. 1984: 72 
Brand & Ketner-Oostraa 1983 b: 401 
(als Caloplaca festiva), Jacobsen 
1987: 617 (als Caloplaca scoto-
placa), Sant. 1984: 73 (als Calo-
placa festiva), Laundon 1984 b: 231 
Er. 1957: 361, Sant. 1984: 72 
Er. 1957: 360, Sant. 1984: 73 
Er. 1957: 362 (als Caloplaca heppi-
ana), Sant. 1984: 74 (als Caloplaca 
heppiana), Laundon 1984 a: 53 
Er. 1957: 356 (als Caloplaca auran-
tiaca), Sant. 1984: 73 
Er. 1957: 356, Sant. 1984: 73 

Er. 1957: 354, Sant. 1984: 74, 
Christiansen & al. 1979: 95, ｓｾ｣ｨﾭ
ting & Ramkaer 1982: 178 
Er. 1957: 359 (als Caloplaca pyracea 
p.p.), Sant. 1984: 74 
Er. 1957: 366 (als Xanthoria lobu-
lata), Sant. 1984: 331 (als Xantho-
ria lobulata) 
Er. 1957: 307 (als Candelariella 
luteoalba), Sant. 1984: 75, Jacobsen 
1987: 617 
Er. 1957: 363 (als Caloplaca lobu-
lata), Sant. 1984: 75 



CALOPLACA (Forts.) 
obscurella (Lahm) Th.Fr. 

ruderum (Malbr.) Laund. 

salina Erichs. 

saxicola (Hoffm.) Nordin 

scopularis (Nyl.) Lett. 
scotoplaca (Nyl.) H.Magn. 

teicholyta (Ach.) J.Stein. 

CANDELARIA 

concolor (Dicks.) Stein 

CANDELARIELLA 
athallina (Wedd.) Du Rietz 
aurella (Hoffm.) Zahlbr. 
coralliza (Nyl.) H.Magn. 

vitellina (Hoffm.) Müll.Arg. 
xanthostigma (Ach.) Lett. 

CATILLARIA 

53 

Er. 1957: 352 (als Blastenia obscu-
rella), Sant. 19B4: 75 
Er. 1957: 355 (als Caloplaca in-
crustans), Brand & Ketner-Oostraa 
19B3 b: 401 
Er. 1957: 363, Sant. 19B4: 75 (als 
Caloplaca marina p.p.), Brand & 
Ketner-Oostraa 19B3 b: 406 
Er. 1957: 361 (als Caloplaca pusil-
la), 362 (als Caloplaca tegularis), 
363 (als Caloplaca murorum), Sant. 
1984: 76 
Er. 1957: 362, Sant. 1984: 76 
Er. 1957: ? 358 (als Caloplaca 
viridirufa), Sant. 1984: 76 
Er. 1957: 358 (als Caloplaca are-
naria), Sant. 1984: 77 

Er. 1957: 309, Sant. 1984: 80 

Er. 1957: 307, Sant. 1984: 80 
Er. 1957: 308, Sant. 1984: 81 
Er. 1957: 307, Sant. 1984: 81, 
Laundon 1970: 297 
Er. 1957: 306, Sant. 1984: 81 
Er. 1957: 306, Sant. 1984: 82 

atomarioides (Müll.Arg.) Kilias Er. 1957: 153 (als Catillaria len-
ticularis p.p.), Sant. 1984: 84 

chalybeia (Borr.) Massel. Er. 1957: 151 (als Catillaria cha-
lybeia), 153 (als Catillaria lenti-
cularis p.p.), Sant. 1984: 84 

cantristans (Nyl.) Zahlbr. Er. 1957: 154 (als Catillaria 
sphaeralis) , Sant. 1984: 84 

lenticularis (Ach.) Th.Fr. Er. 1957: 153 (als Catillaria 
lenticularis p.p.), Sant. 1984: 85 

nigroclavata (Nyl.) Schul. Er. 1957: 158, Sant. 1984: 86 

CATINARIA 

atropurpurea (Schaer.) 
ｖｾｺ､｡＠ & Poelt 

disperse (Arn.) Lett. 

laureri (Hepp ex Th.Fr.) Degel. 

Er. 1957: 158 (als Catillaria atro-
purpurea), Sant. 1984: 88 
Er. 1957: 152 (als Catillaria dis-
perse), Poelt & ｖｾｺ､｡＠ 1981: 125 
Er. 1957: 152 (als Catillaria in-
termixta), Sant. 1984: 88, Lettau 
1944: 125 



CETRARIA 

chlaraphylla (Willd.) Vain. 

arieetarum Opiz 

islandica (L.) Ach. 
pinastri (Scap.) S.F.Gray 

sepincala (Ehrh.) Ach. 

CHAENOTHECA 

brachypada (Ach.) Tibell 

brunneala (Ach.) Müll.Arg. 
chrysacephala (Turn.) Th.Fr. 
ferruginea (Turn. ex Sm.) Mig. 

furfuracea (L.) Tibell 

hispidula (Ach.) Zahlbr. 
phaeacephala (Turn.) Th.Fr. 
stemanea (Ach.) Zw. 
trichialis (Ach.) Hellb. 

CHRYSOTHRIX 

candelaris (L.) Laund. 

CLADONIA 

arbuscula (Wallr.) Flat. 

brevis (Sandst.) Sandst. 
caespiticia (Pers.) Flk. 
cariasa (Ach.) Spreng. 

cenatea (Ach.) Schaer. 
cervicarnis (Ach.) Flat. 

ciliata Stirt. 

caccifera (L.) Willd. 

caniacraea auct. 
carnuta (L.) Haffm. 
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Er. 1957: 332, Sant. 1984: 89, Egan 
1987: 164 (als Tuckermannapsis 
chlaraphylla) 
Er. 1957: 334 (als Cetraria crispa), 
Sant. 1984: 90 
Er. 1957: 333, Sant. 1984: 90, 
Er. 1957: 331, Sant. 1984: 91, Egan 
1987: 164 (als Tuckermannapsis pi-
nastri) 
Er. 1957: 333 (als Cetraria "saepin-
cala"), Sant. 1984: 91, Egan 1987: 
164 (als Tuckermannapsis sepincala) 

Er. 1957: 47 (als Caniacybe sulphu-
rea), Sant. 1984: 111 (als Caniacybe 
sulphurea), Tibell 1984: 664, Wirth 
1987: 127, Middelbarg & Mattssan 
1987: 53 (als Chaenatheca sulphurea) 
Er. 1957: 49, Sant. 1984: 92 
Er. 1957: 49, Sant. 1984: 92 
Er. 1957: 50 (als Chaenatheca 
melanaphaea), Sant. 1984: 93 
Er. 1957: 47 (als Caniacybe furfura-
cea), Tibell 1984: 664 
Er. 1957: 50, Sant. 1984: 93 ' 
Er. 1957: 51, Sant. 1984: 93 
Er. 1957: 51, Sant. 1984: 93 
Er. 1957: 51, Sant. 1984: 93 

Er. 1957: 394 (als Lepraria cande-
laris), Sant. 1984: 94 

Er. 1957: 227 (als Cladania silvati-
ca), Sant. 1984: 94 (als Cladina ar-
buscula), Ruass & Ahti 1985: 147, 
Ruass 1987: 197 
Er. 1957: 205, Ahti 1977: 66 
Er. 1957: 216, Sant. 1984: 96 
Er. 1957: 205, Sant. 1984: 96, 
Masselink & Sipman 1985: 231 
Er. 1957: 219, Sant. 1984: 97 
Er. 1957: 209 (als Cladania verti-
cillata), Sant. 1984: 97 
Er. 1957: 230 (als Cladania tenuis), 
Sant. 1984: 94 (als Cladina ciliata) 
Er. 1957: 201, Sant. 1984: 97, 
Christensen 1985: 5 
Er. 1957: 214, Sant. 1984: 97 
Er. 1957: 206, Sant. 1984: 98 



CLADONIA (Forts.) 
crispata (Ach.) Flot. 
cryptochlorophaea Asah. 

deformis (L.) Hoffm. 

digitata (L.) Hoffm. 
firnbriete (L.) Fr. 

floerkeana (Fr.) Flk. 

foliacea (Huds.) Willd. 

fragilissima ｾｳｴｨＮ＠ & P.James 

furcata (Huds.) Schrad. 
glauca Flk. 
gracilis (L.) Willd. 

grayi Merr. ex Sandst. 

humilis (With.) Laund. 

incrassata Flk. 
macilenta Hoffm. 

meeraceras (Flk.) Ahti 

merochlorophaea Asah. 

mitis Sandst. 
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Er. 1957: 222, Sant. 1984: 98 
Christensen 1985: 6, Er. 1957: ? 210 
(als Cladonia chlorophaea p.p.), 
Sant. 1984: 98, Sipman 1973: 494, 
Coassini-Lokar & al. 1985: 266, 
Holien & ｔｾｮｳ｢･ｲｧ＠ 1985: 14 
Er. 1957: 203 (als Cladonia deformis 
p.p.), Sant. 1984: 99, Pisut 1959: 
273 (als Cladonia deformis p.p.) 
Er. 1957: 200, Sant. 1984: 99 
Er. 1957: 212 (als Cladonia fimbri-
ata p.p.), 213 (als Cladonia major), 
Sant. 1984: 99, Sipman 1973: 492 
Er. 1957: 195, Sant. 1984: 99, Wirth 
1987: 512, 513 (als Cladonia maci-
lenta p.p.) 
Er. 1957: 204 (als Cladonia alci-
cornis), Sant. 1984: 99 
Brand & ｋ･ｴｮ･ｲｾｏｯｳｴｲ｡｡＠ 1983 a: 77, 
Aptroot & Lumbsch 1985: 243, Masse-
link & Sipman 1985: 236 
Er. 1957: 217, Sant. 1984: 99 
Er. 1957: 223, Sant. 1984: 100 
Er. 1957: 207 (als Cladonia gracilis 
p.p.), Sant. 1984: 100 
Er. 1957: ? 210 (als Cladonia 
chlorophaea p.p.), Sant. 1984: 100, 
Saxen 1963 c: 204, Sipman 1973: 497, 
Holien & Tpnsberg 1985: 16 
Er. 1957: 213 (als Cladonia fimbria-
ta p.p.), Sant. 1984: 97 (als Clado-
nia conoidea), Laundon 1984 b: 220, 
Jacobsen 1985: 24 (als Cladonia co-
noidea), Christensen 1985: 5, Jacob-
sen 1987: 617, Sipman 1973: 493 (als 
Cladonia conistea), Coassini-Lokar & 
al.1985: 269 (als Cladonia conoidea) 
Er. 1957: 201, Sant. 1984: 100 
Er. 1957: 196 (als Cladonia bacilla-
ris), 197 (als Cladonia macilenta), 
Sant. 1984: 96 (als Cladonia bacil-
laris), 97 (als Cladonia macilenta), 
Christensen 1987: 61 
Er. 1957: 209 (als Cladonia gracilis 
p.p.), Sant. 1984: 100 
Christensen 1985: 5, Er. 1957: ? 210 
(als Cladonia chlorophaea p.p.), 
Sant. 1984: 101, Sipman 1973: 495, 
Coassini-Lokar & al. 1985: 264, 
Holien & ｔｾｮｳ｢･ｲｧ＠ 1985: 19 
Er. 1957: 228, Sant. 1984: 94 (als 
Cladina mitis), Ruoss 1987: 197 



CLADONIA (Forts.) 
ochrochlora Flk. 
parasitica (Hoffm.) Hoffm. 

phyllophora Hoffm. 

pleurota (Flk.) Schaer. 
polydactyla (Flk.) Nyl. 
portentose (Duf.) Coem. 

pyxidata (L.) Hoffm. 

ramulosa (With.) Laund. 

rangiferina (L.) Web. 

rangiformis Hoffm. 
rei Schaer. 

scabriuscula (Del.) Leight. 

squamosa (Scop.) Hoffm. 

strepsilis (Ach.) Vain. 
subulata (L.) Web. 

sulphurina (Michx.) Fr. 

symphycarpa (Ach.) Fr. 

uncialis (L.) Wigg. 
zopfii Vain. 
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Er. 1957: 213, Sant. 1984: 101 
Er. 1957: 216 (als Cladonia deli-
cata), Sant. 1984: 101 
Er. 1957: 206 (als Cladonia degene-
rans), Sant. 1984: 101 
Er. 1957: 202, Sant. 1984: 102 
Er. 1957: 199, Sant. 1984: 102 
Er. 1957: 229 (als Cladonia impexa), 
Sant. 1984: 95 (als Cladina impexa) 
Er. 1957: 210 (als Cladonia pyxidata 
u. Cladonia chlorophaea p.p.), Sant. 
1984: 97 (als Cladonia chlorophaea), 
102 (als Cladonia pyxidata), Sipman 
1973: 493 (als Cladonia pyxidata), 
494 (als Cladonia chlorophaea), 
Coassini-Lokar & al. 1985: 262 (als 
Cladonia chlorophaea), Wirth 1987: 
512 
Er. 1957: 215 (als Cladonia pity-
rea), Sant. 1984: 96 (als Cladonia 
anomaea), Laundon 1984 b: 224, 
Christensen 1985: 7 
Er. 1957: 227, Sant. 1984: 95 (als 
Cladina rangiferina) 
Er. 1957: 219, Sant. 1984: 102 
Er. 1957: 214 (als Cladonia nemo-
xyna), Sant. 1984: 102, Christensen 
1986: 27 
Er. 1957: 218, Sant. 1984: 102, 
Christensen 1985: 5 
Er. 1957: 220 (als Cladonia squamo-
sa), 222 (als Cladonia subsquamosa), 
Sant. 1984: 102 
Er. 1957: 204, Sant. 1984: 103 
Er. 1957: 212 (als Cladonia cornuto-
radiata), Sant. 1984: 103 
Er. 1957: 203 (als Cladonia deformis 
p.p.), Sant. 1984: 103, Pisut 1959: 
273 (als Cladonia deformis p.p.) 
Er. 1957: 205 (als Cladonia "symphi-
carpia"), Sant. 1984: 103, Masse-
link & Sipman 1985: 233, Christensen 
1986: 28 
Er. 1957: 225, Sant. 1984: 104 
Er. 1957: 226 (als Cladonia de-
stricta), Sant. 1984: 104 



CLAUZADEA 

monticola (Ach.) 
Hafelln & Ballern. 

CLIOSTOMUM 

corrugatum (Ach.) Fr. 

griffithii (Sm.) Coppins 

COELOCAULON 

aculeatum (Schreb.) Link 

muricatum (Ach.) Laund. 

COLLEMA 

crispum (Huds.) Web. 

flaccidum (Ach.) Ach. 

fragrans (Sm.) Ach. 

limosum (Ach.) Ach. 

tenax (Sw.) Ach. em. Degel. 

CYPHELIUM 

inquinans (Sm.) Trevis. 

notarisii (Tul.) Blomb. & Forss. 

trachylioides (Nyl. ex Branth & 
Rostr.) Erichs. 

DIMERELLA 

pineti (Ach.) Vözda 

DIPLOICIA 

canescens (Dicks.) Massel. 
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Er. 1957: 351 (als Protoblastenia 
monticola), Sant. 1984: 170 (als 
Leeidee monticola), Hafellner 1984: 
319 

Er. 1957: 155 (als Catillaria ehr-
hartiana), Sant. 1984: B5 (als Ca-
tillaria graniformis), Wirth 1987: 
164 
Er. 1957: 156 (als Catillaria grif-
fithii), Sant. 1984: 85 (als Catil-
laria griffithii), Jacobsen 1987: 
617, 620 

Er. 1957: 342 (als Cornicularia 
tenuissima), Sant. 1984: 106, Kärne-
felt 1986: 51 
Er. 1957: 342 (als Cornicularia mu-
ricata), Sant. 1984: 106, Laundon 
1984 a: 55, Kärnefelt 1986: 68 

Er. 1957: 102 (als Collema chei-
leum), Sant. 1984: 107 
Er. 1957: 101 (als Collema rupe-
stre), Sant. 1984: 108 
Er. 1957: 104 (als Leptogium micro-
phyllum), Sant. 1984: 108 
Er. 1957: 102 (als Collema glauces-
cens) , Sant. 1984: 108 
Er. 1957: 103 (als Collema pulpo-
sum), 104 (als Collema tenax), Sant. 
1984: 109 

Er. 1957: 58, Sant. 1984: 112, 
Jacobsen 1987: 617, Brand & Ketner-
Oostraa 1983 a: 76 
Er. 1957: 59, Sant. 1984: 112, 
Jacobsen & Ernst 1987: 92 
Er. 1957: 58, Sant. 1984: 113 

Er. 1957: 95 (als Mierephiale 
diluta), Sant. 1984: 116 

Er. 1957: 378 (als Buellia canes-
cens), Sant. 1984: 116 



DIRINA 

stenhammari (Fr.) Poelt & Follm. 

DIPLOSCHISTES 

scruposus (Schreb.) Norm. 

ENTEROGRAPHA 

crassa (DC.) Fee 

EVERNIA 

prunastri (l.) Ach. 

FELLHANERA 

bouteillei (Desm.) ｖｾｺ､｡＠

vezdae (Coppins & P.James) 
V.Wirth 
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Er. 1957: 92 {als Lecanactis prae-
rimata), Sant. 1984: 117 (als Dirina 
massiliensis p.p.), Fellmann 1972: 
21, Nimis & Poelt 1987: 99 

Er. 1957: 94, Sant. 1984: 117 

Er. 1957: 83 (als Enterographa 
crassa), 84 (als Enterographa veno-
sa), Sant. 1984: 119 

Er. 1957: 343, Sant. 1984: 121 

Er. 1957: 154 (als Catillaria "bou-
teilii"), Sant. 1984: 84 (als Catil-
laria bouteillei), ｖｾｺ､｡＠ 1986: 214 
Rose & Jacobsen unpubl., Coppins & 
James 1978: 190, Christiansen & al. 
1979: 90, Wirth 1987: 195 

FUSCIDEA 

cyathoides (Ach.) V.Wirth & ｖｾｺ､｡＠ Er. 1957: 147 (als Lecidea cyathoi-
des), Sant. 1984: 123, Oberhollenzer 
& Wirth 1984: 552 

lightfootii (Sm.) 
Coppins & P.James 

praeruptorum (DR. & H.Magn.) 
V.Wirth & ｖｾｺ､｡＠

GRAPHIS 

elegans {8orr. ex Sm.) Ach. 
scripta (L.) Ach. 

GYALECTA 

flotowii Koerb. 

ulmi (Sw.) Zahlbr. 

HAEMATOMMA 

ochroleucum (Neck.) Laund. 

Er. 1957: 156 {als Catillaria light-
footii), Sant. 1984: 124, Oberhel-
lenzer & Wirth 1984: 562 
Er. 1957: 146 {als Lecidea "prae-
ruptarum"), Sant. 1984: 124 

Er. 1957: 86, Sant. 1984: 125 
Er. 1957: 85, Sant. 1984: 125 

Er. 1957: 97, Sant. 1984: 126, 
Christiansen & al. 1979: 98 
Er. 1957: 97 (als Secoliga ulmi), 
Sant. 1984: 126, Anderssen & Appel-
qvist 1987: 185 

Er. 1957: 305 (als Haematomma lei-
phaemum u. Haematomma coccineum), 
Sant. 1984: 128 



HYPERPHYSCIA 
adglutinata (Flk.) 

Mayrhofer & Poelt 

HYPOCENOMYCE 
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Er. 1957: 391 (als Physcia elaeina), 
Sant. 1984: 133 

caradocensis (Leight. ex Nyl.) Er. 1957: 180 (als Toninia carado-
P.James & G.Schneider censis), Sant. 1984: 133, Lettau 

1955: 2 (als Toninia caradocensis), 
Timdal 1984: 96, Brand & Ketner-
Oostraa 1983 a: 76, Wirth 1985: 526 

scalaris (Ach.) Choisy Er. 1957: 148 (als Leeidee scala-
ris), Sant. 1984: 133, ｓｾ｣ｨｴｩｮｧ＠ & 
Ramkaer 1982: 178, Timdal 1984: 103 

HYPOGYMNIA 
farinacea Zopf 

physodes (L.) Nyl. 

tubulosa (Schaer.) Havaas 

ICMADOPHILA 
arieetarum (L.) Zahlbr. 

IMSHAUGIA 
aleurites (Ach.) Fricke Meyer 

KILIASIA 
athallina (Hepp) Hafelln. 

LASALLIA 
pustulata (L.) Merat 

LECANACTIS 
abietina (Ach.) Koerb. 

amylacea (Ehrh. ex Pers.) Arn. 
premnea (Ach.) Arn. 

LECANIA 
cyrtella (Ach.) Th.Fr. 
cyrtellina (Nyl.) Sandst. 

Er. 1957: 312 (als Parmelis bitteri-
ana), Sant. 1984: 134 (als Hypogym-
nia bitteriana), Degelius 1986: 36 
Er. 1957: 314 (als Parmelis physo-
des), Sant. 1984: 135 
Er. 1957: 313 (als Parmelis tubu-
losa), Sant. 1984: 135 

Er. 1957: 188, Sant. 1984: 135 

Er. 1957: 309 (als Parmeliopsis 
aleurites), Sant. 1984: 231 (als 
Parmeliopsis aleurites), Meyer 1985: 
336 

Er. 1957: 152 (als Catillaria athal-
lina), Sant. 1984: 84 (als Catilla-
ria athallina), Hafellner 1984: 262 

Er. 1957: 234 (als Umbilicaria 
pustulata), Sant. 1984: 137 

Er. 1957: 90 (als Schismatomma 
abietina), Sant. 1984: 137 
Er. 1957: 92, Sant. 1984: 138 
Er. 1957: 92, Poelt 1969: 328 

Er. 1957: 304, Sant. 1984: 138 
Er. 1957: 305, Sant. 1984: 139, 
Brand & Ketner-Oostraa 1983 b: 402 



LECANIA (Forts.) 
dubitans (Nyl.) A.L.Sm. 

erysibe (Ach.) Mudd 
fuscella (Schaer.) Koerb. 

LECANORA 

60 

Er. 1957: 304 (als Lecania dimere), 
Sant. 1984: 139 
Er. 1957: 303, Sant. 1984: 139 
Er. 1957: 305 (als Lecania syrin-
gea), Sant. 1984: 139 

actophila Wedd. Er. 1957: 280, Sant. 1984: 140 
albaseans (Hoffm.) 8ranth & Rostr.Er. 1957: 284, Sant. 1984: 140 
allophana (Ach.) Nyl. Er. 1957: 293, Sant. 1984: 140 
anopta Nyl. Er. 1957: 298, Sant. 1984: 140 
argentata (Ach.) Malme Er. 1957: 294 (als Lecanora subfus-

cata), Sant. 1984: 151 (als Lecanora 
subfuscata), 8rodo & Vitikainen 

campestris (Schaer.) Hue 

carpinea (L.) Vain. 
chlarotera Nyl. 

circumborealis Brodo & Vitik. 

conferta (Duby ex Fr.) Grogn. 
conizaeoides Nyl. ex Cromb. 

crenulata Hock. 
disperse (Pers.) Sommerf. 
expallens Ach. 

0 foehrensis Erichs. 
glabrata (Ach.) Malme 

hagenii (Ach.) Ach. 

helicopis Wahlenb. 
hypoptoides (Nyl.) Nyl. 
intricata (Ach.) Ach. 
intumescens (Rebent.) Rabenh. 
leptyrodes (Nyl.) Degel. 
muralis (Schreb.) Rabenh. 
nephaea Sommerf. 
0 0ssicola Erichs. 
pallida (Schreb.) Rabenh. 
piniperda Koerb. 
polytrope (Hoffm.) Rabenh. 
populicola (DC.) Duby 

1984: 284, Brodo 1984: 106 
Er. 1957: 282, Sant. 1984: 142, 
Brodo 1984: 109 
Er. 1957: 289, Sant. 1984: 142 
Er. 1957: 295 (als Lecanora chlaro-
tera u. Lecanora chlarona p.p.), 
296 (als Lecanora crassula), Sant. 
1984: 142, Brodo 1984: 112 
Er. 1957: 295 (als Lecanora coilo-
carpa), Sant. 1984: 142 (als Leea-
nara coilocarpa), Brodo & Vitikainen 
1984: 288, Brodo 1984: 118 
Er. 1957: 283, Wirth 1980: 271, 279 
Er. 1957: 289 (als Lecanora pity-
rea), Sant. 1984: 143, ｓｾ｣ｨｴｩｮｧ＠ & 
Ramkaer 1982: 178, Degelius 1986: 38 
Er. 1957: 143, Sant. 1984: 283 
Er. 1957: 143, Sant. 1984: 285 
Er. 1957: 287, Sant. 1984: 144, 
Wirth 1985: 532 
Er. 1957: 286 
Er. 1957: 294, Sant. 1984: 145, 
Brodo 1984: 127 
Er. 1957: 298 (als "Lecanora hage-
ni"), Sant. 1984: 145 
Er. 1957: 279, Sant. 1984: 145 
Er. 1957: 299, Sant. 1984: 146 
Er. 1957: 286, Sant. 1984: 146 
Er. 1957: 293, Sant. 1984: 146 
Er. 1957: 290, Sant. 1984: 147 
Er. 1957: 299, Sant. 1984: 147 
Er. 1957: 278, Sant. 1984: 147 
Er. 1957: 286 
Er. 1957: 293, Sant. 1984: 148 
Er. 1957: 291, Sant. 1984: 148 
Er. 1957: 285, Sant. 1984: 149 
Er. 1957: 297 (als Lecanora di-
stans), Sant. 1984: 149 



LECANORA (Forts.) 
pulicaris (Pers.) Ach. 

rugosella Zahlbr. 

rupicola (l.) Zahlbr. 
saepincola (Ach.) Arn. 
saligna (Schrad.) Zahlbr. 
salina H.Magn. 
sambuci (Pers.) Nyl. 

sarcopidioides (Massal.) A.l.Sm. 

sarcopis (Ach.) Ach. 
0 strobilina (Spreng.) Kieff. 

subintricata (Nyl.) Th.Fr. 
sublivescens (Nyl.) Arn. 
subrugosa Nyl. 

symmicta (Ach.) Ach. 

umbrina (Ach.) Massa!. 

varia (Hoffm.) Ach. 

LECIOEA 
0 abdita Erichs. 
atroviridis (Arn.) Th.Fr. 

auriculata Th.Fr. 
brachyspora Th.Fr. 

0 caementicola Erichs. 
cinereopallens Vain. 
cinnabarina Sommerf. 

conferenda Nyl. 
diducens Nyl. 

enterophaea Vain. 
erratica Koerb. 
erythrophaea Flk. 
fuliginosa Tayl. 
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Er. 1957: 294 (als Lecanora pina-
stri), 295 (als Lecanora chlarona 
p.p.), Sant. 1984: 149, 8rodo 1984: 
152 
Er. 1957: 295, Sant. 1984: 149, 
8rodo 1984: 154 
Er. 1957: 281, Sant. 1984: 149 
Er. 1957: 292 
Er. 1957: 290, Sant. 1984: 150 
Er. 1957: 280, Sant. 1984: 150 
Er. 1957: 288 (als Lecanora sambu-
cioides), 297 (als Lecanora sambu-
ci), Sant. 1984: 150 
Er. 1957: 291 (als "Lecanora sarco-
pisioides"), Sant. 1984: 150 
Er. 1957: 290, Sant. 1984: 150 
Er. 1957: ? 288 (als Lecanora coni-
zaea), Wirth 1980: 272, 286 
Er. 1957: 297, Sant. 1984: 151 
Er. 1957: 288 
Er. 1957: 294, Sant. 1984: 151, 
Brodo 1984: 159 
Er. 1957: 287 (als Lecanora symmic-
ta), 290 (als lecanora trabalis), 
Sant. 1984: 151 
Er. 1957: 298, Sant. 1984: 152, 
Degelius 1986: 40 
Er. 1957: 296, Sant. 1984: 152 

Er. 1957: 144 
Er. 1957: 160 (als Catillaria pra-
sina p.p.), Sant. 1984: 160, Coppins 
1983: 199 
Er. 1957: 126, Sant. 1984: 160 
Er. 1957: 126, Sant. 1984: 161, 
Jacobsen 1985: 26, 1987: 618 
Er. 1957: 132 
Er. 1957: 145, Sant. 1984: 161 
Er. 1957: 262 (als Pertusaria macu-
lata p.p.), Sant. 1984: 161, lettau 
1955: 92, Hanke 1983: 273 
Er. 1957: 133, Sant. 1984: 161 
Er. 1957: 126 (als Lecidea auricu-
lata p.p.), Sant. 1984: 163 
Er. 1957: 134 
Er. 1957: 133, Sant. 1984: 164 
Er. 1957: 144, Sant. 1984: 164 
Er. 1957: 149, Sant. 1984: 164 



LECIDEA (Forts.) 
fuscoatra (L.) Ach . 

huxariensis (8eckh. ex Lahm) 
Zahlbr. 

hypopta Ach. 
lithophile (Ach.) Ach. 
meiocarpa Nyl. 
plana (Lahm) Nyl. 
0 polycarpella Erichs. 
promixta Nyl. 
pullata (Norm.) Th.Fr. 
sarcogynoides Koerb. 
0 segrex Erichs. 
sulphurea (Hoffm.) Wahlenb. 

0 terrestris Erichs. 
0 trabicola Erichs. 
turgidula Fr. 

LECIDELLA 

anomaloides (Massal.) 
Hertel & Kilias 

elaeochroma (Ach.) Choisy coll. 

scabra (Tayl.) Hertel & Leuekart 

stigmatea (Ach.) 
Hertel & Leuekart 

subincongrua (Nyl.) 
Hertel & Leuekart 

LEMPHOLEMMA 

chalazanum (Ach . ) 8.de Lesd. 

LEPRARIA 

incana (L.) Ach. 
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Er. 1957: 128 (als Lecidea fusco-
atra), 129 (als Lecidea grisella), 
Sant. 1984: 165 
Er. 1957: 143, Sant. 1984: 166 

Jacobsen unpubl., Sant. 1984: 166 
Er. 1957: 138, Sant. 1984: 169 
Er. 1957: 144, Sant. 1984: 170 
Er. 1957: 137, Sant. 1984: 172 
Er. 1957: 147 
Er. 1957: 135 
Er. 1957: 143, Sant . 1984: 173 
Er. 1957: 134, Sant. 1984: 174 
Er. 1957: 148 
Er. 1957: 285 (als Lecanora oro-
sthea), 286 (als Lecanora sulphu-
rea), Sant. 1984: 171 (als Lecidea 
orosthea) , 176 (als Lecidea sulphu-
rea), Degelius 1986: 43 
Er. 1957: 142 
Er. 1957: 130 
Er. 1957: 145, Sant. 1984: 177 

Er. 1957: 138 (als Lecidea gonio-
phila p.p.), Sant. 1984: 187 
Er. 1957: 126 (als Lecidea olivacea 
u. Lecidea parasema), 130 (als Leci-
dea glomerulosa) , Sant. 1984: 187 
(als Lecidella achristotera) , 188 
(als Lecidella elaeochroma und Leci-
della euphorea), Christensen 1986: 
28 (als Lecidella achristotera) 
Er. 1957: 128 (als Lecidea protru-
sa), Sant. 1984: 189 
Er. 1957: 137 (als Lecidea femeren-
sis) , 138 (als Lecidea goniophila 
p.p.), Sant. 1984: 189, Degelius 
1982: 83, Lettau 1954: 222 (als Le-
cidea goniophila) 
Er. 1957: 128 (als Lecidea latypea) , 
Sant. 1984: 189, Degelius 1982: 83 

Er. 1957: 100, Sant. 1984: 191 

Er. 1957: 394 (als Lepraria aeru-
ginosa u. Lepraria glaucella), 
Sant. 1984: 192 



LEPRARIA (Forts.) 
membranacea auct. 

neglecta Vain. 

LEPTOGIUM 

lichenoides (L.) Zahlbr. 

minutissimum (Flk.) Fr. 
gelatinosum (With.) Laund. 

schraderi (Ach.) Nyl. 

tenuissimum (Dicks.) Koerb. 

LI CHINA 

confinis (D.F.Müll.) C.A.Ag. 

LOBARIA 

pulmonaria (L.) Hoffm. 

scrobiculata (Scop.) DC. 

virens (With.) Laund. 

MEGALARIA 

63 

Er. 1957: 93 (als Crocynia membra-
nacea), Sant. 1984: 192 
Er. 1957: 394, Sant. 1984: 192, 
Coppins & James 1979: 170 

Er. 1957: 105 (als Leptogium pulvi-
natum) , 106 (als Leptogium licheno-
ides), Sant. 1984: 195 
Er. 1957: 258, Sant. 1984: 107 
Er. 1957: 105 (als Leptogium scoti-
num), Sant. 1984: 195 (als Leptogium 
sinuatum), Laundon 1984 b: 219 
Sant. 1984: 195, Jacobsen 1985: 26, 
1987: 618 
Er. 1957: 106 (als Leptogium tenuis-
simum), 107 (als Leptogium subtile), 
Sant. 1984: 195 (als Leptogium sub-
tile u. Leptogium tenuissimum) 

Er. 1957: 99, Sant. 1984: 197 

Er. 1957: 109, Sant. 1984: 199, 
Saxen 1963 a: 84, Hallingbäck 1986: 
377, Anderssan & Appelqvist 1987: 
185 
Er. 1957: 111 (als Lobarie verru-
cosa), Sant. 1984: 199, Hallingbäck 
1986: 375 
Er. 1957: 110 (als Lobarie laete-
virens), Sant. 1984: 199, Laundon 
1984 b: 227 

grossa (Pers. ex Nyl.) Hafelln. Er. 1957: 91 (als Catinaria leuco-
placa), Sant. 1984: 88 (als Catina-
ria grossa), Hafellner 1984: 302 

MICAREA 

denigrata (Fr.) Hedl. 

elachista (Koerb.) 
Coppins & R.Sant. 

leprosula (Th.Fr.) 
Coppins & A.Fletcher 

Er. 1957: 158 (als Catillaria syno-
thea p.p.), 160 (als Catillaria 
prasina p.p.), Sant. 1984: 202 
Er. 1957: 159 (als Catillaria syno-
thea p.p.), Sant. 1984: 203 
Er. 1957: 163 (als Bacidia lepro-
sula), Sant. 1984: 203 



MICAREA (Forts.) 
lignaria (Ach.) Hedl. 

lithinella (Nyl.) Hedl. 

melaena (Nyl.) Hedl. 

melaenida (Nyl.) Coppins 

misella (Nyl.) Hedl. 

nitschkeana (Lahm ex Rabenh.) 
Harm. 

peliocarpa (Anzi) 
Coppins & R.Sant. 

prasina Fr. 
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Er. 1957: 168 (als Bacidia "lignia-
ria") , Sant. 1984: 203 
Er. 1957: 147 (als Leeidee holsati-
ca), 148 (als Leeidee lauenburgen-
sis), Sant. 1984: 204, Lettau 1954: 
190 
Er. 1957: 166 (als Bacidia melaena), 
Sant. 1984: 204 
Er. 1957: 152 (als Catillaria melae-
nida), Coppins 1983: 154 
Er. 1957: 145 (als Leeidee asser-
culorum), Sant. 1984: 204, Lettau 
1944: 130 
Er. 1957: 164 (als Bacidia nitschke-
ana p.p.), Sant. 1984: 204 
Jacobsen unpubl., Sant. 1984: 205, 
Christiansen & al. 1979: 101 
Er. 1957: 141 (als Leeidee declivi-
tatum), 154 (als Catillaria micro-
cocca), 159 (als Catillaria prasina 
p.p.), 164 (als Bacidia subvirides-
cens), Sant. 1984: 205, Hafellner 
1984: 306 

sylvicola (Flot.) ｖｾｺ､｡＠ & V.Wirth Er. 1957: 132 (als Leeidee sylvi-
cola), Sant. 1984: 205, Christiansen 
& al. 1979: 101 

MOELLEROPSIS 

nebulose (Hoffm.) Gyeln. 

MYCOBILIMBIA 

sabuletorum (Schreb . ) Hafelln. 

MYCOBLASTUS 

sterilis Coppins & P.James 

NEPHROMA 

bellum (Sprang.) Tuck. 

laevigatum Ach. 

Er. 1957: 108 (als Pannaria nebulo-
se), Sant. 1984: 208 

Er. 1957: 168 (als Bacidia sabule-
torum p.p.), Sant. 1984: 51 (als 
Bacidia sabuletorum), Hafellner 
1984: 310 

Brand & Ketner-Oostraa 1983 b: 403, 
Sant. 1984: 210, Wirth 1985: 529 

Er. 1957: 112 (als Nephrome laevi-
gatum), Sant. 1984: 211, James & 
White 1987: 229 
Er. 1957: 113 (als Nephrome lusita-
nicum), Sant. 1984: 211, James & 
White 1987: 249, Saxen 1953: 173 



NORMANDINA 

pulchella (Borr.) Nyl. 

OCHROLECHIA 

androgyna (Hoffm.) Arn. 

arborea (Kreyer) Almb. 

microstictoides Räs. 

parella (L.) Massal. 

subviridis Ｈｈｾ･ｧＩ＠ Erichs. 

tartarea (L.) Massal. 

turneri (Sm.) Hasselr. 

OPEGRAPHA 

atra Pers. 
chevallieri Leight. 

danica Erichs. 
demutata Nyl. 
herbarum Mont. 

niveoatra (Borr.) Laund. 

ochrocheila Nyl. 

rufescens Pers. 

varia Pers. 
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Er. 1957: 30 1 Sant. 1984: 211 1 
Saxen 1953: 173 1 ｓｾ｣ｨｴｩｮｧ＠ & Ramkaer 
1982: 178 

Er. 1957: 302 1 Sant. 1984: 212 1 
Hanke & al. 1985: 174 
Er. 1957: 256 (als Pertusaria myrio-
sora)1 Sant. 1984: 212 1 Hanke & al. 
1985: 176 
Er. 1957: 265 (als Pertusaria hen-
rici p.p.) 1 266 (als Pertusaria ju-
rana p.p.) 1 Hanke 1983: 231 1 Hanke & 
al. 1985: 181 
Er. 1957: 301 1 Sant. 1984: 213 1 
Hanke & al. 1985: 186 
Er. 1957: 301 (als Ochrolechia 
subviridis) 1 303 (als Ochrolechia 
bahusiensis) 1 Sant. 1984: 213 1 
Hanke & al. 1985: 188 
Er. 1957: 301 1 Sant. 1984: 213 1 
Hanke & al. 1985: 191 1 Alstrup 
1987: 68 
Er. 1957: 265 (als Pertusaria hen-
rici p.p.) 1 266 (als Pertusaria ju-
rana p.p.) 1 Sant. 1984: 213 1 Hanke 
1983: 231 1 Hanke & al. 1985: 192 

Er. 1957: 73 1 Sant. 1984: 215 
Er. 1957: 82 (als Opegrapha "cheva-
lierii")1 Sant. 1984: 215 1 Jacobsen 
1987: 618 1 Panteeost & Coppins 1983: 
31 (als Opegrapha saxatilis p.p.) 
Er. 1957: 77 
Er. 1957: 74 1 Poelt 1969: 420 
Er. 1957: 73 (als Opegrapha betulina 
p.p.) 1 Sant. 1984: 215 
Er. 1957: 76 (als Opegrapha subsi-
derella) 1 80 (als Opegrapha dubia) 1 
Sant. 1984: 216 1 Clauzade & Roux 
1985: 538 
Er. 1957: 72 (als Opegrapha rubes-
cens)1 Sant. 1984: 216 
Er. 1957: 75 (als Opegrapha herpe-
tica) 1 Sant. 1984: 216 
Er. 1957: 78 (als Opegrapha licheno-
ides) 1 79 (als Opegrapha diaphora u. 
Opegrapha pulicaris) 1 Sant. 1984: 
217 1 Panteeost & Coppins 1983: 31 
(als Opegrapha lichenoides) 





PARMELIA (Forts.) 
sulcata Tayl. 
tiliacea (Hoffm.) Ach. 

verruculifera Nyl. 

PARMELIOPSIS 

ambigue (Wulf.) Nyl. 
hyperopta (Ach.) Arn. 

PELTIGERA 

canina (L.) Willd. 

didactyla (With.) Laund. 

horizontalis (Huds.) Baumg. 

lactucifolia (With.) Laund. 

leucophlebia (Nyl.) Gyeln. 

malacea (Ach.) Funck 

membranacea (Ach.) Nyl. 

neckeri Müll.Arg. 

polydactyla (Neck.) Hoffm. 

praetextata (Flk. ex Sommerf.) 
Vain. 

rufescens (Weis.) Humb. 

venosa (L.) Hoffm. 
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Er. 1957: 320, Sant. 1984: 227 
Er. 1957: 318 (als Parmelia scortea 
p.p.), Sant. 1984: 227 
Er. 1957: 329 (als Parmelia isidio­
tyla p.p.), Sant. 1984: 224 

Er. 1957: 310, Sant. 1984: 231 
Brand & Ketner-Oostraa 1983 b: 404, 
Sant. 1984: 231 

Er. 1957: 116, Sant. 1984: 232, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 116 (als Peltigera spu­
ria), 118 (als Peltigera erumpens u. 
Peltigera hazslinszkyi), 119 (als 
Peltigera leptoderma), Sant. 1984: 
233 (als Peltigera spuria), Laundon 
1984 b: 217, Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 119, Sant. 1984: 232, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 120 (als Peltigera poly­
dactyla p.p.), Sant. 1984: 232 (als 
Peltigera hymenina), Alstrup 1986: 
22 
Er. 1957: 114 (als Peltigera varia­
lose), Sant. 1984: 232, Thomson 
1984: 328 (als Peltigera aphthosa 
p.p.), Alstrup 1986: 22, Christian­
sen & al. 1979: 108 
Er . 1957: 115, Sant. 1984: 232, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 116, Sant. 1984: 233, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 119 (als Peltigera poly­
dactyloides), Sant. 1984: 233, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 120 (als Peltigera poly­
dactyla p.p.), Sant. 1984: 233, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 117, Sant. 1984: 233, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 116, Sant. 1984: 233, 
Alstrup 1986: 22 
Er. 1957: 115, Sant. 1984: 233, 
Alstrup 1986: 21 



PERTUSARIA 

albaseans (Huds.) Choisy & Warn. 

amara (Ach.) Nyl. 

coccodes (Ach.) Nyl. 

coronata (Ach.) Th.Fr. 
dealbaseans Erichs. 
flavida (DC.) Laund. 

0 gypsicola Erichs. 
hemisphaerica (Flk.) Erichs. 
hymenea (Ach.) Schaer. 

inopinata Erichs. 
lactea (L.) Arn. 

leioplaca DC. 

multipuncta (Turn.) Nyl. 

pertusa auct. 

pupillaris (Nyl.) Th.Fr. 
sordidogrisea Erichs. 
tuberculata (Erichs.) Erichs. 
velata (Turn.) Nyl. 

PHAEOGRAPHIS 

dendritica (Ach.) Müll.Arg. 

PHAEOPHYSCIA 

ciliata (Hoffm.) Moberg 

endophoenica (Harm.) Moberg 

nigricans (Flk.) Moberg 
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Er. 1957: 263 (als Partusarie globu­
lifera), 264 (als Partusarie disco­
idea), 265 (als Partusarie henrici 
p.p.), 266 (als Partusarie lepra­
rioides u. Partusarie jurana p.p.), 
Sant. 1984: 234 
Er. 1957: 257 (als Partusarie sles­
vicensis), 258 (als Partusarie ama­
ra) , 259 (als Partusarie pulvinata) , 
Sant. 1984: 235 
Er. 1957: 248 (als Partusarie cocco­
des), 250 (als Partusarie phymato­
des), Sant. 1984: 235, Lettau 1955: 
80 (als Partusarie phymatodes) 
Er. 1957: 249, Sant. 1984: 236 
Er. 1957: 262, Sant. 1984: 236 
Er. 1957: 263 (als Partusarie lutes­
cens), Sant. 1984: 236 
Er. 1957: 262, Hanko 1983: 260 
Er. 1957: 256, Sant. 1984: 237 
Er. 1957: 251 (als Partusarie wul­
fenii), Sant. 1984: 237 
Er. 1957: 262, Hanko 1983: 200 
Hanko 1983: 143, 146, Er. 1957: 256, 
Sant. 1984: 237 
Er. 1957: 252 (als Partusarie leuco­
stoma), 254 (als Partusarie leio­
placa), Sant. 1984: 237 (als Partu­
sarie leioplaca u. Partusarie leuco­
stoma), Jacobsen 1987: 618 (als 
Partusarie leucostoma) 
Er. 1957: 260 (als Partusarie lepta­
spare), Sant. 1984: 237 
Er. 1957: 253 (als Partusarie per­
tusa), 255 (als Partusarie leiote­
rella), Sant. 1984: 238 
Rose & Jacobsen unpubl. 
Er. 1957: 257, Sant. 1984: 239 
Er. 1957: 264, Hanko 1983: 248 
Er. 1957: 255, Sant. 1984: 239 

Saxen 1963 b: 383, Er. 1957: 88 

Er. 1957: 385 (als Physcia ciliata), 
Sant. 1984: 241, Böttger 1969: 300 
Er. 1957: 386 (als Physcia ocella­
ta), Sant. 1984: 242 
Er. 1957: 392 (als Physcia nigri­
cans), Sant. 1984: 242, Degelius 
1935: 311 (als Physcia nigricans) 



PHAEOPHYSCIA (Forts.) 
orbicularis (Neck.) Moberg 

sciastra (Ach.) Moberg 

PHLYCTIS 

agelaea (Ach.) Flot. 
argena (Spreng.) Flot. 

PHYSCIA 

adscendens (Fr.) Oliv. 

aipolia (Ehrh. ex Humb.) Fürnr. 
caesia (Hoffm.) Fürnr. 
clementei (Sm.) Lynge 

dimidiata (Arn.) Nyl. 
dubia (Hoffm.) Lettau 

semipinnata (Gmel.) Moberg 

stellaris (L.) Nyl. 
tenella (Scop.) OC. 

wainioi Räs. 

PHYSCONIA 

distorta (With.) Laund. 

detersa (Nyl.) Poelt 

enteroxantha (Nyl.) Poelt 

grisea (Lam.) Poelt 

perisidiosa (Erichs.) Moberg 
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Er. 1957: 391 (als Physcia sciastra 
p.p.), 392 (als Physcia orbicula­
ris), Sant. 1984: 242 
Er. 1957: 391 (als Physcia sciastra 
p.p.), Sant. 1984: 242, Degelius 
1935: 311 (als Physcia sciastra) 

Er. 1957: 268, Sant. 1984: 243 
Er. 1957: ? 249 (als Pertusaria ser­
vitiana), 267 (als Phlyctis argena 
u. Phlyctis erythrosora), Sant. 
1984: 243 

Er. 1957: 388 (als Physcia "ascen­
dens"), Sant. 1984: 243 
Er. 1957: 384, Sant. 1984: 243 
Er. 1957: 387, Sant. 1984: 244 
Er. 1957: 387 (als Physcia astroi­
dea), Poelt 1969: 510 
Er. 1957: 388, Sant. 1984: 244 
Er. 1957: 387 (als Physcia teretius­
cula), 388 (als Physcia dubia), 
Sant. 1984: 244, Degelius 1935: 311 
Er. 1957: 384 (als Physcia lepta­
lea), Sant. 1984: 244 
Er. 1957: 384, Sant. 1984: 244 
Er. 1957: 389 (als Physcia tenella 
u. Physcia subobscura), Sant. 1984: 
244, Thomson 1984: 356 (als Physcia 
subobscura) 
Er . 1957: 388, Sant. 1984: 244 (als 
Physcia caesia p.p.), Hillmann & 
Grummann 1957: 803 

Er. 1957: 385 (als Physcia pulveru­
lenta), Sant. 1984: 247 (als Physco­
nia pulverulacea), Laundon 1984 b: 
218, ｓｾ｣ｨｴｩｮｧ＠ & Ramkaer 1982: 175 
(als Physconia pulverulacea) 
Er. 1957: 390 (als Physcia grisea 
p.p.), Sant. 1984: 246 
Er. 1957: 391 (als Physcia grisea 
p.p.), Sant. 1984: 246 
Er. 1957: 390 (als Physcia grisea 
p.p.), Sant. 1984: 246 
Er. 1957: 393 (als Physcia perisi­
diosa), Sant. 1984: 246 



PLATISMATIA 

glauca (L.) W.Culb. & C.Culb. 

POLYBLASTIA 

cupularis Massel. 

POLYCHIOIUM 

muscicola (Sw.) S.F.Gray 

POLYSPORINA 

dubia (H.Magn.) Vezda 

simplex (Dav.) ｖｾｺ､｡＠

PORINA 

aenea (Wallr.) Zahlbr. 

chlorotica (Ach.) Müll.Arg. 

leptalea (Dur. & Mont.) A.L.Sm. 
olivacea (Pers.) A.L.Sm. 

PORPIDIA 
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Er. 1957: 232 (als Cetraria glauca), 
Sant. 1984: 250 

Brand & Ketner-Oostraa 1983 b: 404 

Er. 1957: 98, Sant. 1984: 255 

Er. 1957: 240 (als Aceraspara sile­
siaca), Sant. 1984: 255, Degelius 
1986: 50 (als Polysporina lapponica) 
Er. 1957: 237 (als Sarcogyne sim­
plex), Sant. 1984: 256 

Er. 1957: 41 (als Porina chlorotica 
p.p.), Sant. 1984: 256 
Er. 1957: 40 (als Porina chlorotica 
p.p.), Sant. 1984: 256 
Rose unpubl. 
Er. 1957: 41, Sant. 1984: 257, 
Christiansen & al. 1979: 112 

albocaerulescens (Wulf.) Brand & Ketner-Oostraa 1983 b: 402 
Hertel & Knoph (als Huilia albocaerulescens), Sant. 

1984: 130 (als Huilia albocaerules­
cens), Hertel & Knoph 1984: 467, 
Alstrup 1987: 68 

cinereoatra (Ach.) Hertel & Knoph Er. 1957: 136 (als Leeidee cinereo­
atra), Sant. 1984: 130 (als Huilia 
cinereoatra), Hertel 1984: 437 

crustulata (Ach.) Hertel & Knoph Er. 1957: 136 (als Lecidea crustu­
lata), Sant. 1984: 130 (als Huilia 
crustulata), Hertel 1984: 435, 
Schwab 1986: 380 

macrocarpa (DC.) Hertel & Schweb Er. 1957: 135 (als Lecidea macro­
carpa), 137 (als Lecidea contigua), 
Sant. 1984: 131 (als Huilia macro­
carpa), Hertel 1984: 437, Schwab 
1986: 410 

soredizodes (Lamy) Schwab ined. Er. 1957: 131 (als Lecidea soredi­
zodes), Schweb 1986: 430, 433 

tuberculosa (Sm.) Hertel & Knoph Er. 1957: 125 (als Leeidee soredi­
za), Sant. 1984: 132 (als Huilia 
tuberculosa), Hertel 1984: 438, 
Schwab 1986: 434 

PROTOBLASTENIA 

rupestris (Scop.) J.Stein. Er. 1957: 251, Sant. 1984: 258 



PROTOPARMELIA 

badia (Hoffm.) Hafelln. 

PSILOLECHIA 

lucida (Ach.) Choisy 

PSOROTICHIA 
0 terricola (Rahm) Lett. 

PYCNOTHELIA 

papillaria Duf. 

PYRENOCOLLEMA 

halodytes (Nyl.) R.C.Harris 

PYRENULA 

nitida (Weig.) Ach. 
nitidella (Flk. ex Schaer.) 

Müll.Arg. 

PYRRHOSPORA 

quernea (Dicks.) Koerb. 

RAMALINA 

calicaris (L.) Fr. 
capitata (Ach.) Nyl. 
cuspidata (Ach.) Nyl. 

farinacea (L.) Ach. 
fastigiata (Pers.) Ach. 
fraxinea (L.) Ach. 
lacera (With.) Laund. 

obtusata (Ach.) Bitter 

pollinaria (Westr.) Ach. 
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Er. 1957: 277 (als Lecanora badia), 
Sant. 1984: 141 (als Lecanora ba­
die), Hafellner 1984: 292 

Er. 1957: 146 (als Leeidee lucida), 
Sant. 1984: 169 (als Leeidee luci­
da), Coppins & Purvis 1987: 37 

Er. 1957: 98 

Er. 1957: 190, Sant. 1984: 263, 
Laundon 1986: 172 

Er. 1957: 25 (als Thelidium subli­
torale), 26 (als Thelidium halody­
tes), 45 (als Pseudarthopyrenia 
leptotera), Sant. 1984: 32 (als 
Arthopyrenia halodytes), 33 (als 
Arthopyrenia sublitoralis), Egan 
1987: 164 

Er. 1957: 43, Sant. 1984: 265 
Er. 1957: 43, Sant. 1984: 265 

Er. 1957: 142 (als Leeidee quernea), 
Sant. 1984: 173 (als Leeidee quer­
nea) 

Er. 1957: 349, Sant. 1984: 265 
Er. 1957: 345, Sant. 1984: 266 
Er. 1957: 351 (als Ramalina sili­
quosa p.p.), Sant. 1984: 266 
Er. 1957: 347, Sant. 1984: 266 
Er. 1957: 349, Sant. 1984: 266 
Er. 1957: 350, Sant. 1984: 266 
Er. 1957: 346 (als Ramalina duri­
aei), ｓｾ｣ｨｴｩｮｧ＠ & Ramkaer 1982: 179 
(als Ramalina duriaei), Laundon 
1984 b: 221 
Er. 1957: 346 (als Ramalina balti­
ca), Sant. 1984: 266 
Er. 1957: 348, Sant. 1984: 266, 
Fellmann & Geyer 1983: 103 



RAMALINA (Forts.) 
polymorphe (Liljebl.) Ach. 

siliquosa (Huds.) A.L.Sm. 
subfarinacea (Nyl. ex Cromb.) 

Nyl. 

thrausta (Ach.) Nyl. 

RHABDOPSORA 
0 platyspora Erichs. 

RHIZOCARPON 

distinctum Th.Fr. 

geographicum (L.) DC. 
lavatum (Fr.) Hazsl. 
lecanorinum Anders 

obscuratum (Ach.) Massel. 

polycarpum (Hepp) Th.Fr. 

viridiatrum (Wulf.) Koerb. 

RIMULARIA 

furvella (Nyl. ex Mudd) 
Hertel & Rambold 
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Er. 1957: 348 (als Ramalina poly­
morphe p.p.), Sant. 1984: 267, 
Nimis & Poelt 1987: 199 
Er. 1957: 267, Sant. 1984: 350 
Er. 1957: 348 (als Ramalina poly­
morphe p.p.), Sant. 1984: 267, Brand 
& Ketner-Oostraa 1983 b: 404, 408 
Er. 1957: 341 (als Alectoria thrau­
sta), Sant. 1984: 267 

Er. 1957: 44 

Er. 1957: 182 (als Rhizocarpon 
polycarpum), 184 (als Rhizocarpon 
distinctum p.p.), 187 (als Rhizo­
carpon obscuratum p.p.), Sant. 1984: 
270 
Er. 1957: 183, Sant. 1984: 271 
Er. 1957: 186, Sant. 1984: 273 
Er. 1957: 183, Sant. 1984: 273, 
Cernohorsky 1965: 353 
Er. 1957: 184 (als Rhizocarpon ru­
bescens u. Rhizocarpon distinctum 
p.p.), 185 (als Rhizocarpon postu­
mans u. Rhizocarpon excentricum), 
186 (als Rhizocarpon obscuratum 
p.p.), Sant. 1984: 274, Degelius 
1986: 52 (als Rhizocarpon reductum), 
Wirth 1987: 411 
Er. 1957: 183 (als Rhizocarpon con­
strictum p.p.), Sant. 1984: 274 
Er. 1957: 184, Sant. 1984: 276, 
Cernohorsky 1966: 391 

Er. 1957: 131 (als Leeidee furvel­
la), Sant. 1984: 165 (als Leeidee 
furvella) 

insularis (Nyl.) Rambold & Hertel Er. 1957: 130 (als Leeidee intumes­
cens), Sant. 1984: 167 (als Leeidee 
insularis), Hertel 1985: 9 

RINODINA 

aspersa (Borrer) Laund. Er. 1957: 381 (als Rinodina atro­
cinerea p.p.), Sant. 1984: 279 (als 
Rinodina atrocinerea p.p.), Laundon 
1986: 175 



RINODINA (Forts.) 
atrocinerea (Dicks.) Koerb. 

confragosa (Ach.) Koerb. 
conradii Koerb. 

exigua (Ach.) S.F.Gray 

gennarii Bagl. 

pyrina (Ach.) Arn. 

SACCOMORPHA 

icmalea (Ach.) Clauz. & Roux 

oligotrophe (Laund.) 
Clauz. & Roux 

uliginosa (Schrad.) Hafelln. 

SARCOGYNE 

privigna (Ach.) Massel. 
regularis Koerb. 

SCHAERERIA 
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Er. 1957: 381 (als Rinodina atro­
cinerea p.p.), Sant. 1984: 279 (als 
Rinodina atrocinerea p.p.) 
Er. 1957: 381, Sant. 1984: 280 
Er. 1957: 379 (als Rinodina "conra­
di"), Sant. 1984: 280 
Er. 1957: 380 (als Rinodina exigua 
u. Rinodina kornhuberi), Sant. 1984: 
281 
Er. 1957: 382 (als Rinodina salina), 
Sant. 1984: 281 
Er. 1957: 380, Sant. 1984: 283 

Er. 1957: 141 (als Leeidee humose 
p.p.), Sant. 1984: 177 (als Leeidee 
uliginosa p.p.), Coppins & James 
1984: 244 (als Placynthiella icma­
lea), Clauzade & Roux 1985: 828, 
Coppins & al. 1987: 91 (als Placyn­
thiella icmalea), Nimis & Poelt 
1987: 219 
Er. 1957: 141 (als Leeidee uligino­
sa), Sant. 1984: 171 (als Leeidee 
oligotrophe), Coppins & James 1984: 
245 (als Placynthiella oligotrophe), 
Clauzade & Roux 1985: 829, Coppins 
& al. 1987: 94 (als Placynthiella 
oligotrophe) 
Er. 1957: 141 (als Lecidea humosa 
p.p.), Sant. 1984: 177 (als Leeidee 
uliginosa p.p.), Coppins & James 
1984: 245 (als Placynthiella uligi­
nosa), Hafellner 1984: 334, Coppins 
& al. 1987: 94 (als Placynthiella 
uliginosa), Nimis & Poelt 1987: 218 

Er. 1957: 329, Sant. 1984: 286 
Er. 1957: 328 (als Sarcogyne prui­
nosa), Sant. 1984: 286, Nimis & 
Poelt 1987: 220 (als Sarcogyne prui­
nosa) 

fuscocinerea (Nyl.) Clauz. & Roux Er. 1957: 132 (als Lecidea fusco­
cinerea), Sant. 1984: 165 (als Le­
cidea fuscocinerea), Clauzade & Roux 
1985: 706 

tenebrosa (Flet.) Hertel & Poelt Er. 1957: 130 (als Leeidee tenebro­
sa), Sant. 1984: 287 



SCHISMATOMMA 

decolorans (Turn. & Borr. ex Sm.) 
Clauz. & ｖｾｺ､｡＠

graphidioides (Leight.) Zahlbr. 

SCLEROPHORA 

nivea (Hoffm.) Tibell 
peronella (Ach.) Tibell 

SCOLICIOSPORUM 

chlorococcum (Stenham.) ｖｾｺ､｡＠

umbrinum (Ach.) Arn. 

SOLORINA 
0 spongiosa (Ach.) Anzi 

SPHAEROPHORUS 

globosus (Huds.) Vain. 

STAUROTHELE 

catalepta sensu Malme 

STEINIA 

geophana (Nyl.) Stein 

STEREOCAULON 

condensatum Hoffm. 

dactylophyllum Flk. 

paschale (L.) Hoffm. 

saxatile H.Magn. 

tomentosum Fr. 
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Er. 1957: 64 (als Arthonia decolo­
rans), Sant. 1984: 287 
Er. 1957: 91, Sant. 1984: 287 

Ernst unpubl., Tibell 1984: 679 
Er. 1957: 47 (als Coniocybe hyali­
nella), Sant. 1984: 111 (als Conio­
cybe peronella), Tibell 1984: 679 

Er. 1957: 169 (als 8acidia chloro­
cocca), Sant. 1984: 288, Osterwald 
1923: 75 (als Bacidia chlorococca), 
Riedl 1976: 337 (als Bacidia chloro­
cocca) 
Er. 1957: 178 (als Bacidia umbrina), 
179 (als Bacidia "corticicola"), 
Sant. 1984: 288 

Er. 1957: 111, Sant. 1984: 289 

Er. 1957: 60, Sant. 1984: 290 

Er. 1957: 28, Sant. 1984: 292, 
Clauzade & Roux 1985: 717 (als 
Staurothele ambrosiana) 

Er. 1957: 139 (als Lecidea geopha­
na), Sant. 1984: 294, Lettau 1954: 
181 (als Leeidee geophana) 

Er. 1957: 231, Sant. 1984: 295, 
Brand & Sipman 1978: 40 
Er. 1957: 232 (als Stereocaulon co­
ralloides u. Stereocaulon spissum), 
Sant. 1984: 295, Brand & Sipman 
1978: 42 
Er. 1957: 233, Sant. 1984: 296, 
Brand & Sipman 1978: 43 
Er. 1957: 233 (als Stereocaulon evo­
lutoides), Sant. 1984: 296, Brand & 
Sipman 1978: 44 
Er. 1957: 233, Sant. 1984: 296, 
Brand & Sipman 1978: 45 



STEREOCAULON (Forts.) 
vesuvianum Pers. 

STRANGOSPORA 

moriformis (Ach.) Stein 

pinicola (Massal.) Koerb. 

STRIGULA 

affinis (Massal.) R.C.Harris 
stigmatella (Ach.) R.C.Harris 
sychnogonioides (Nitschke) 

R.C.Harris 

TEPHROMELA 

atra (Huds.) Hafelln. 

grumosa (Pers.) Hafelln. & Roux 

THELIDIUM 
0 erichsenii Keissl. 

0 holsaticum (Erichs.) Keissl. 
hospitum Arn. 
0 kauschianum Erichs. 
minutulum Koerb. 
0 syltense Serv. 
0 velutinum (Bernh.) Koerb. 

zwackhii (Hepp) Massal. 

THELOCARPON 

laureri (Flot.) Nyl. 

THELOMMA 

ocellatum (Koerb.) Tibell 

THELOPSIS 

rubella Nyl. 

THELOTREMA 

lepadinum (Ach.) Ach. 
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Er. 1957: 232 (als Stereocaulon 
denudatum), Sant. 19B4: 297, Brand 
& Sipman 197B: 46 

Er. 1957: 237 (als Biatorella mori­
formis), Sant. 1994: 299 
Er. 1957: 237 (als Biatorella pini­
cola), Sant. 1994: 299 

Er. 1957: 41 (als Porina affinis) 
Er. 1957: 42 (als Porina faginea) 
Er. 1957: 30 (als Geisleria "sychno­
gonoides"), Swinscow 1967: 419, 
Egan 1997: 164 

Er. 1957: 291 (als lecanora atra), 
Sant. 1994: 141 (als lecanora atra), 
Hafellner 1994: 344 
Er. 1957: 279 (als lecanora grumo­
sa), Sant. 1994: 145 (als lecanora 
grumosa), Clauzade & Roux 1995: 733 

Er. 1957: 24, Brand & Ketner-Oostraa 
1993 b: 405 
Er. 1957: 25 
Er. 1957: 24 
Er. 1957: 27 
Jacobsen unpubl., Sant. 1994: 302 
Er. 1957: 27 
Er. 1957: ? 24 (als Thelidium velu­
tinum p.p.), Sant. 1994: 303 
Er. 1957: ? 24 (als Thelidium velu­
tinum p.p.), Sant. 1994: 303, 
Jacobsen 1997: 619 

Er. 1957: 243, Sant. 1994: 305 

Jacobsen & Ernst 1997: 92, Sant. 
1994: 305, Wirth 1995: 527, Middel­
borg & Mattssan 1997: 65 

Er. 1957: 42, Sant. 1994: 306 

Er. 1957: 93, Sant. 1994: 306 



THROMBIUM 

epigaeum (Pers.) Wallr. 

TRAPELIA 
coarctata (Sm.) Choisy 

involuta (Tayl.) Hertel 

TRAPELIOPSIS 

flexuosa (Fr.) Coppins & P.James 

gelatinosa (Flk.) 
Coppins & P.James 

granulosa (Hoffm.) Lumbsch 

viridescens (Schrad.) 
Coppins & P.James 

UMBILICARIA 

deusta (L.) Baumg. 
polyphylla (L.) Baumg. 
polyrrhiza (L.) Fr. 

USNEA 

barbata (L.) Web. 
ceratina Ach. 
filipendula Stirt. 

floride (L.) Web. em. Clerc 

fragilaseans Havaas ex Lynge 

0 glauca Mot. 
hirte (L.) Web. 
lapponica Vain. 

rubicunda Stirt. 
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Er. 1957: 29, Sant. 1984: 307 

Er. 1957: 278 (als Lecanora coarc­
tata p.p.), Sant. 1984: 310 
Er. 1957: 278 (als Lecanora coarc­
tata p.p.), Sant. 1984: 310 

Er. 1957: 143 (als Leeidee flexuo­
sa), Sant. 1984: 158 (als Leeidee 
aeruginosa), Coppins & James 1984: 
258 
Er. 1957: 140 (als Leeidee gelati­
nosa), Sant. 1984: 165 (als Leeidee 
gelatinosa), Coppins & James 1984: 
258 
Er. 1957: 139 (als Leeidee granulo­
sa), Sant. 1984: 165 (als Leeidee 
granulosa), Coppins & James 1984: 
259, Wirth 1987: 195 (als Trapelia 
granulosa) 
Er. 1957: 144 (als Leeidee virides­
cens), Sant. 1984: 178 (als Leeidee 
viridescens), Coppins & James 1984: 
263, Wirth 1987: 195 (als Trapelia 
viridescens) 

Er. 1957: 234, Sant. 1984: 313 
Er. 1957: 234, Sant. 1984: 314 
Er. 1957: 235, Sant. 1984: 314 

Er. 1957: 337, Sant. 1984: 316 
Er. 1957: 336, Sant. 1984: 317 
Er. 1957: 336 (als Usnea dasypoga), 
337 (als Usnea muricata), Sant. 
1984: 317 
Er. 1957: 338, Sant. 1984: 317, 
Clerc 1984: 333 
Er. 1957: 338 (als Usnea fragiles­
cans u. Usnea mollis), Sant. 1984: 
317, Clerc 1987: 491 
Er. 1957: 338 
Er. 1957: 339, Sant. 1984: 317 
Er. 1957: 340 (als Usnea soredii­
fera), Sant. 1984: 317, Clerc 1987: 
494 
Er. 1957: 336 



USNEA (Forts.) 
subfloridana Stirt. 

0 sublaxa Vain. 

VERRUCARIA 

acrotella Ach. 
aethiobola Wahlenb. 

aquatilis Mudd 

calciseda DC. 

0 dissipata Erichs. 
ditmarsica Erichs. 

erichsenii Zsch. 

funckii (Spreng.) Zahlbr. 

fuscella (Turn.) Winch 

griseorubens Mig. 
0 gypsophila Zsch. 
halizoa Leight. 

0 hydrela Ach. 

internigrescens (Nyl.) Erichs. 
0 latericola Erichs. 
lecideoides (Massa!.) Trevis. 
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Er. 1957: 339 (als Usnea comosa), 
Sant. 1984: 318 
Er. 1957: 337 

Er. 1957: 21, Sant. 1984: 319 
Er. 1957: 16 (als Verrucaria laeva­
ta) , ? 21 (als Verrucaria umbrinula 
p.p.), Sant. 1984: 319 (als Verru­
caria aethiobola), 324 (als Verru­
caria laevata), Clauzade & Roux 
1985: 810 
Er. 1957: 16 (als Verrucaria aqua­
tilis u. Verrucaria retecta), Sant. 
1984: 320 (als Verrucaria aquati­
lis), 327 (als Verrucaria retecta), 
Clauzade & Roux 1985: 810 
Jacobsen 1987: 619, Er. 1957: 18, 
Sant. 1984: 320 
Er. 1957: 14 
Er. 1957: 13 (als Verrucaria ditmar­
sica u. Verrucaria ambigua), Sant. 
1984: 322, 329 
Er. 1957: 9 (als Verrucaria ericn­
senii), ? 12 (als Verrucaria thalas­
sica), ? 13 (als Verrucaria micro­
spora p.p.), ? 14 (als Verrucaria 
albigensis), Sant. 1984: 322, Brand 
& Ketner-Dostraa 1983 b: 405, 409 
Er. 1957: 17 (als Verrucaria elaeo­
melaena), Sant. 1984: 322, Clauzade 
& Roux: 809 (als Verrucaria elaeo­
melaena p.p.) 
Er. 1957: 19 (als Verrucaria poly­
sticta) 
Er. 1957: 19, Sant. 1984: 323 
Er. 1957: 21 
Er. 1957: 12 (als Verrucaria ambro­
nica), 13 (als Verrucaria micro­
spora), Sant. 1984: 325, Clauzade & 
Roux 1985: 812 (als Verrucaria 
microspora) 
Er. 1957: ? 16 (als Verrucaria 
eidorensis), ? 17 (als Verrucaria 
denudata), Sant. 1984: 324, Clauzade 
& Roux 1985: ? 809 (als Verrucaria 
denudata) 
Er. 1957: 10, Sant. 1984: 324 
Er. 1957: 20 
Er. 1957: 19 (als Verrucaria frau­
dulosa), Wirth 1980: 515 



VERRUCARIA (Forts .) 
maura Wahlenb. 

melaenella Vain. 

mortarii (Arn.) Lamy 
muralis Ach. 

nigrescens Pers. 
rheithrophila Zsch . 

0 spadicella Erichs. 
striatula Wahlenb. 
0 syltensis Serv. 
thalassina (Zahlbr.) Zsch . 

0 umbrinula Nyl. 
0 velana (Massal.) Zahlbr. 

viridula (Schrad.) Ach. 
spec. indet. 

XANTHORIA 

calcicola Oxner 

candelaria (L.) Th.Fr. 
elegans (Link) Th.Fr. 

fallax (Hepp) Arn. 
parietina (L.) Th.Fr. 
polycarpa (Hoffm.) Rieber 

XYLOGRAPHA 

parallele (Ach.) Behl. & Oesb. 
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Er. 1957: 10 (als Verrucaria scoti­
na), 11 (als Verrucaria maura u. 
? Verrucaria perareolata), Sant. 
1984: 325, Brand & Ketner-Oostraa 
1983 b: 409 
Jacobsen 1987: 619, Er. 1957: 9 (als 
Verrucaria psammophile), Sant. 1984: 
325 
Er. 1957: 18 
Er. 1957: 18 (als Verrucaria rupe­
stris), 22 (als Verrucaria muralis), 
Sant. 1984: 326 (als Verrucaria mu­
ralis), 327 (als Verrucaria rupe­
stris), Wirth 1980: 524, Clauzade & 
Roux 1985: 791 
Er. 1957: 20, Sant. 1984: 326 
Er. 1957: 15 (als Verrucaria scoti ­
nodes), 17 (als Verrucaria rhei­
throphila), Sant. 1984 : 327, Clau­
zade & Roux 1985: 809 (als Verruca­
ria rheithrophila u. Verrucaria 
"scotinoides") 
Er. 1957 : 14 
Er. 1957: 13, Sant . 1984: 327 
Er. 1957: 22 
Brand & Ketner-Oostraa 1983 b: 405, 
Sant . 1984: 328 
Er. 1957: 21, Sant . 1984: 328 
Er. 1957: 20, Clauzade & Roux 1985: 
800 

Er. 1957: 19, Sant. 1984: 329 
Er. 1957 : 31 (als Dermatocarpon 
erichsenii), Breuß pers. Mitt. 

Er. 1957: 367 (als Xanthoria aureo­
la), Sant. 1984: 331 
Er. 1957: 364, Sant. 1984: 331 
Er. 1957: 361 (als Caloplaca ele­
gans), Sant. 1984: 331 
Er. 1957: 365, Sant. 1984: 331 
Er. 1957: 367, Sant. 1984: 331 
Er. 1957: 366, Sant. 1984: 332 

Er. 1957: 71 (als Xylographa abie­
tina), Sant. 1984: 332 (als Xylo­
grapha abietina), Wirth 1987: 505 
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INDEX DER GATTUNGSSYNONYME 

Der Index nennt die von ERICHSEN (1957) akzeptierten Gattungen, deren 
Arten nach heutiger Auffassung ganz oder teilweise anderen Gattungen 
zugeordnet werden. 

Gattung 
Acarospora 
Alectoria 
Allarthonia 
Arthonia 
Arthopyrenia 
Bacidia 

Biatorella 
Blastenia 
Buellia 
Caloplaca 
Candelariella 
Catillaria 

Cetraria 
Collema 
Coniocybe 
Coriscium 
Cornicularia 
Crocynia 
Dermatocarpon 
Geisleria 
Lecanactis 
Lecanora 

Leeidee 

Lepraria 
Mierephiale 
Pannaria 
Parmelis 
Parmeliopsis 
Pertusaria 
Physcia 
Porina 
Protoblastenia 
Sarcogyne 
Schismatomma 
Secoliga 
Thelidium 
Toninia 
Umbilicaria 
Xanthoria 

siehe auch unter 
Polysporins 
Bryoria, Ramalina 
Arthonia 
Schismatomma 
Acrocordia, Anisomeridium 
Arthrorhaphis, Biatora, Micarea, Mycobilimbia, 
Scoliciosporum 
Strangaspara 
Caloplaca 
Diplaieie 
Xanthoria 
Caloplaca 
Absconditella, Bacidia, Biatora, Catinaria, 
Cliostomum, Fellhanera, Fuscidea, Kiliasia, 
Lecidea, Megalaria, Micarea 
Platismatia 
Leptogium 
Chaenotheca, Sclerophora 
Botrydina 
Coelocaulon 
Lepraria 
Verrucaria 
Strigula 
Dirina 
Aspicilia, Lecidea, Protoparmelia, Tephromela, 
Trapelia 
Fuscidea, Hypocenomyce, Lecidella, Micarea, 
Porpidia, Psilolechia, Pyrrhospora, Rimularia, 
Saccomorpha, Schaereria, Steinia, Trapeliopsis 
Chrysothrix 
Dimerelle 
Moelleropsis 
Hypogymnia 
Imshaugia 
Buellia, Lecidea, Ochrolechia, Phlyctis 
Hyperphyscia, Phaeophyscia, Physconia 
Strigula 
Clauzadea 
Polysporins 
Lecanactis 
Bryophagus, Gyalecta 
Pyrenocollema 
Hypocenomyce 
Lasallia 
Caloplaca 
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REVISION SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER FUNDE DER FLECHTEN­

GATTUNG RHIZOCARPON 

von 

Tassilo Feuerer 

1. EINFÜHRUNG 

Aus Schleswig-Holstein (unter Einschluß des heute zu Dänemark gehören­

den Nordschleswig) waren 1945 nach Angaben ERICHSENs (1957:IV) etwa 

760 Flechtenarten bekannt. JACOBSEN (1988) vereint in seiner "Liste 

der in Schleswig-Holstein gefundenen Flechtenarten" alle Angaben aus 

der oft sehr schwer zugänglichen Literatur und bringt sie auf den 

neuasten taxonomischen Stand. Er nennt 607 Arten für das Bundesland. 

Besondere Kenntnisse erforderte dabei die Ausgrenzung von Meldungen 

aus heute nicht mehr zu Schleswig-Holstein gehörenden Gebieten, da die 

Fundortangaben gelegentlich sehr knapp gehalten sind. Umfangreiche 

Flächen fielen seit der Jahrhundertwende an Dänemark, kleinere an die 

Stadt Harnburg sowie die heutige DDR. Ober eine formale taxonomische 

Neufassung hinaus wird es jedoch erforderlich sein, insbesondere die 

umfangreicheren Gattungen (z.B. Partusarie und Verrucaria) einer de­

taillierten Revision zu unterziehen, die eine erhebliche Reduktion der 

von ERICHSEN genannten Artenzahl mit sich bringen wird. Eine solche 

Nachuntersuchung wird hier an der Gattung Rhizocarpon vorgenommen. Die 

Ergebnisse können mit einigen Einschränkungen verallgemeinert werden, 

da die Gattung bisher nicht erschöpfend revidiert worden ist, nun aber 

auf der Grundlage umfangreicher Untersuchungen an europäischem Mate­

rial, einschließlich des Studiums der Typen fast aller behandelter 

Sippen, vorgestellt wird. Von den 22 in der Literatur für Schleswig­

Holstein genannten Taxa der Gattung Rhizocarpon einschließlich 13 Ar­

ten verbleiben 7 Arten. 
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2. Das Material 

Die älteren Aufsammlungen entstammen ganz überwiegend dem Herbarium 

Harnburganse (HBG). Im Herbar des Botanischen Institutes der Universi­

tät Kiel (KIEL) fanden sich neben Dubletten des Materials von C.F.E. 

Erichsen auch einige Unikate. Die Rhizocarpon-Sammlung des Obersee-Mu­

seums Bremen (BREM) ist wegen fehlender Planstellen noch immer unzu­

gänglich. Das naturwissenschaftliche Heimatmuseum Flansburg (nicht im 

Index Herbariorum), in dem die Flechtensammlung W.Saxens aufbewahrt 

wird, enthält nach vorläufiger Oberprüfung keine Rhizocarpen. Auch das 

kleine Flechtenherbar des Naturhistorischen Museums zu Lübeck (LUB) 

enthält keine Rhizocarpon-Aufsammlungen aus Schleswig-Holstein, ebenso 

einige in neuerar Zeit entstandene Privatherbarien (Frau G.Ernst, Ah­

rensburg; Frau A.Niebel-Lohmann, Hamburg; Frau M.Sommerfeld, Glinde). 

Nur die Sammlung P.Jacobsen, Kiel, erbrachte 2 Stücke. 

Das Herbarium in Jena (JE, enthält einen großen Teil der Sammlung H. 

Sandstedes) wurde nicht überprüft. 

Insgesamt enthielten die Herbarien 82 Kapseln schleswig-holsteinischer 

Rhizocarpon-Funde. 5 davon, aus dem Hamburger Herbar, waren nicht be­

stimmbar, bedingt wohl durch feuchte Lagerung vor dem Zugang an HBG im 

August 1945. Das Papier dieser Proben zerfiel beim Öffnen, die Be­

schriftung ist verschwommen, die Flechtenthalli selbst sind mehr oder 

weniger auffällig schimmelbedeckt. Während in anderen Fällen (siehe 

FEUERER 1978:60) schwacher Schimmelbefall an älterem Material die Be­

stimmbarkeit nicht beeinträchtigt, fehlen hier die Sporen, oft sogar 

die gesamten Hymenien, so daß die wesentlichen taxonomischen Merkmale 

wegfallen. Die meisten Proben sind jedoch ausgezeichnet erhalten, die 

reichlich vorhandenen Sporen gut entwickelt. 

Die Aufschriften von 3 Kapseln waren unleserlich oder zu knapp, die 

Fundorte deshalb nicht lokalisierbar. 
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3. Die Sammler 

Neben den bekannten, durch Publikationen (fide CHRISTIANSEN & CHRISTI­

ANSEN 1936 und ERICHSEN 1957) hervorgetretenen Lichenologen, die in 

Schleswig-Holstein forschten, fanden sich auf den Etiketten der unter­

suchten Exemplare auch Namen unbekannter Sammler. Die Auflistungen von 

HERTEL (1980), LAUNDON (1979) sowie LEROND et al. (1987) konnten hier 

keine Auskunft geben. In mehreren Fällen erwies sich WEIDNERs "Ge­

schichte der Entomologie in Hamburg" (1967) als nützlich. 

Das untersuchte Material wurde von folgenden Personen zusammengetra­

gen: 

Bartels, M.: Das Herbar des Berliner Mycologen P.Magnus, das 1918 von 

Hamburg angekauft wurde (446 Mappen am 6.2. 1918, 39 Mappen am 20.3. 

1934 zugegangen), enthielt eine Rhizocarpon-Probe dieses Sammlers . 

Erichsen, C.F.E. (1867- 1945): Hamburger Volksschullehrer. Sein ge­

samtes Herbar ging im August 1945 durch Kauf an HBG und bildet den 

Grundstock des Hamburger Flechtenherbars. (Nachruf von MATTICK in 

ERICHSEN 1957). 

Fischer-Benzen, R.v.: Verfasser der ersten umfangreichen Flechtenflora 

des Gebietes. 

Jaap, 0. (1864- 1922): Bis 1912 Volksschullehrer in Hamburg (WEIDNER 

1967:270). Sein Herbar ging in den Jahren 1895- 1922 in 29 Zugängen 

als Geschenk an HBG und enthielt meist Moose, Pilze und Phanerogamen, 

nur wenige Flechten. Während sein zoologischer Nachlaß 1943 im Zoolo­

gischen Museum in Hamburg verbrannte, teilte seine botanische Sammlung 

dieses Schicksal nicht. 

Jensen, C.: ERICHSEN (1928:130) schreibt dazu: "In den Jahren 1894-95 

hat Prof. Christian Jensen in Hamburg als Student in der Umgegend von 

Schleswig eifrig gesammelt. Seine Ausbeute blieb jedoch größtenteils 

unbestimmt und ist nur zum kleinsten Teil in FISCHER-BENZONs Flechten­

flora (1901) veröffentlicht worden. Ich habe sein in Hamburg aufbe­

wahrtes Material durchsehen können und die bemerkenswertesten Funde in 

dieser Arbeit erwähnt." 

Junge, P.: Der Sammler wird u.a. in PIEPER (1907:64) im Zusammenhang 

mit Flechtenfunden in Hamburg genannt. 



88 

Keusch, C. : Das Herbarium Harnburganse kaufte am 6.5.1916 1793 europä­

ische Flechten von dem aus dem Stadtteil Bergedorf stammenden Hambur­

ger, der gemeinsam mit Erichsen, Junge und Timm die Flechten Hamburgs 

bearbeitete (SCHMIDT 1913:63). 

Klement, 0. (1B97- 1980): Klement bearbeitete das unveröffentlichte 

Manuskript von ERICHSENs "Flechtenflora" nach dessen Tod für die Her­

ausgabe durch Christiansen. An anderer Stelle (1949:3) notiert der 

Autor R. distinctum und R. obscuratum in einer Vegetationsaufnahme 

folgender Lokalität: 2429/2: Kreis Herzogtum Lauenburg, Siebeneichen, 

Granitblöcke am Südwestrand des Dorfes, 25 m. Davon liegt kein Mate­

rial vor. 

Lehr, R.J.H. (1884- ?): Lehrer in Hamburg. Der damals in Hamburg-Har­

burg wohnende Sammler schenkte 1951 dem Herbarium Harnburganse 617 

Flechtenproben. (Kurzbiographie siehe WEIDNER 1967: 271). 

Sandstede, H. (1859- 1951): HBG besitzt lediglich an Erichsen zur Be­

stimmung oder Überprüfung gesandte Dubletten des Sammlers. Ein großer 

Teil seines Herbars befindet sich in Jena (JE) , einige Stücke in Bre­

men (BREM). 

Saxen, W. (1893- 1964): Das Herbar des aus Tarp (zwischen Flansburg 

und Schleswig) stammenden Kaufmanns befindet sich im Naturwissen­

schaftlichen Heimatmuseum Flensburg, e1n1ge Dubletten gelangten über 

Erichsen an HBG. Er hat wesentlichen Anteil an der Herausgabe von 

ERICHSENs "Flechtenflora". 

Timm, R. (1859- 1936): Der Hamburger Gymnasialprofessor (Kurzbiogra­

phie in WEIDNER, 1967:193) schenkte sein Material, meist Moose und 

Phanerogamen, in den Jahren 1907 - 1934 in mehreren Teilen dem Herba­

rium Hamburgense. Seine Publikation von 1876 über Hamburger Flechten 

enthält Angaben zu zwei Rhizocarpon-Arten. Neben R. geographicum be­

richtet er über "R. alboatrum (HOFFM.) TH.FR." aus dem Stadtgebiet von 

Harnburg (loc.cit.:141). Der Fundort "an Eichen" verrät, daß es sich 

hierbei wohl um eine Buellia spec. handelte. ERICHSEN (1906:46) stuft 

die Meldung als Fehlbestimmung ein. 
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4. Die Arten 

Die Fundortangaben wurden, soweit möglich oder nötig, ergänzt bzw. 

korrigiert. Die Höhenangaben, sowie die Meßtischblattnummern mit Qua­

drantenzahlen, wurden stets nachträglich eingefügt. 

Rhizocarpon distinctum TH.FR. 

1016/1: Kreis Nordfriesland, Insel Sylt, Abhang bei Kampen, an Granit, 

5 m, 1893, leg. H.Sandstede (HBG 58) FISCHER-BENZON 1901:54. 

1116/1: Kreis Nordfriesland, Insel Sylt, Granit um den Kirchhof zu 

Keitum, 5 m, 1893, leg. H.Sandstede (KIEL) SANDSTEDE 1894:119 sub Le­

cidea distincta. 

1123/2: Kreis Schleswig-Flensburg, Blöcke am Strand bei Holnis, 1 m, 

8.8.1917, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 60). 

1226/3: Kreis Schleswig-Flensburg, Geröll am Strand der Insel Öhe bei 

Keppeln, 1m, 9.1914, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 70) ERICHSEN 1929:101 

sub R. ambiguum f. dendriticum, 1938:142 sub R. distinctum f. dendri­

ticum TYPUS! 

1319/4: Kreis Nordfriesland, an Granitquadern der Kirche in Osterbor­

delum nordwestlich Bredstedt, 10m, 22.8.1936, leg C.F.E.Erichsen (HBG 

68) ERICHSEN 1943:211, 1957:182 sub R. polycarpum. 

1432/3: Kreis Ostholstein, Insel Fehmarn, Strandgerölle am Markelsdor­

fer Huk, 1m, 5.6.1925, leg C.F.E.Erichsen (HBG 65, 66, C.F.E.Erichsen 

392 und 487 in HBG, Erichsen 1040 in KIEL) ERICHSEN 1929:101 sub R. 

ambiguum f. dendriticum. 

1629/4: Kreis Plön, Lütjenburg, Nehrung am Großen Binnensee bei Water­

neverstorf, an Strandgeröll, 1 m, 20.11.1929, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 

62). 

1632/2: Kreis Ostholstein, megalithisches Grab nördlich Großenbrode am 

Fehmarnsund, 5 m, 24.9.1895, leg. R.v.Fischer-Benzon (KIEL). 

1732/4: Kreis Ostholstein, Geröll der Düne bei der Dahmer Schleuse, 

1m, 8.1905, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 110). 

1826/1: Kreis Rendsburg-Eckernförde, Granitpfeiler bei Bordesholm, ca. 

40 m, 17.8.1B94, leg. R.v.Fischer-Benzon (KIEL). 

1931/1: Kreis Ostholstein, Pelzerhaken südöstlich Neustadt in Hol­

stein, Geröll am Strand, 1m, 7.6.1914, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 71, 
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72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80) ERICHSEN 1916:112 p.p. sub R. 

obscuratum f. fuscescens. 

2031/3: Kreis Lübeck, Travemünde, am Blockwall bei Bornteich (heute 

"Borndiek") am Traveufer, ca. 20m, 6.10.1928, leg. C.F.E.Erichsen 

(HBG 46) ERICHSEN 1932:135, 145 sub R. ambiguum. 

2528/4: Kreis Herzogtum Lauenburg, erratischer Block am Elbufer bei 

Tesperhude, 20m, 1.6.1924, leg. C.F.E.Erichsen 88 (HBG). 

2629/1: Kreis Herzogtum Lauenburg, an Findlingen in den Buchherster 

Heidbergen nördlich Lauenburg, 10 m, 3.10.1926, leg. C.F.E.Erichsen 

(HBG 47). 

2125/4: Kreis Segeberg, Oersdorf, an Findlingen, 29.3.1904, leg. P. 

Junge (HBG 113) . 

Rhizocarpon geographicum (L.)DC. 

R. geographicum wird 1780 erstmalig für Schleswig-Holstein gemeldet 

(WIGGERS 1780:86 sub Verrucaria geographica). Herbarmaterial zu dieser 

Angabe existiert nicht. 

1116/1: Kreis Nordfriesland, Insel Sylt, Granit um den Kirchhof zu 

Keitum, 5 m, 1893, leg. H.Sandstede (KIEL) SANOSTEDE 1894:119 sub Le­

cidea geographica, 1912:122, FISCHER-BENZON 1901: 54 . 

1532/2: Kreis Ostholstein, Insel Fehmarn, Steinwälle bei Bisdorf, ca. 

10m, 2.6.1925, leg. C.F.E.Erichsen 393 (KIEL). 

1533/4: Kreis Ostholstein, Insel Fehmarn, Hünengrab östlich von Burg, 

15 m, 25.9.1895, leg. R.v.Fischer-Benzon (KIEL). 

1632/2: Kreis Ostholstein, megalithisches Grab nördlich Großenbrode am 

Fehmarnsund, 5 m, 24.9.1895, leg. R.v.Fischer-Benzon (KIEL). 

1929/1: Kreis Segeberg, Kirchhofswall in Sarau, 40 m, 22.7.1903, leg. 

C.F.E.Erichsen (HBG 98) RUNEMARK 1956b:122 sub R. lindsayanum RÄS. 

subsp. lindsayanum. 

2328/3: Kreis Stormarn, Trittau, Feldsteinmauer, ca. 50 m, 31.8.1902, 

leg O.Jaap (HBG 111) JAAP 1903:37, RUNEMARK 1956b:122 sub R. lindsaya­

num subsp. lindsayanum. 

Rhizocarpon lavaturn (FR.)HAZSL. 

1322/2: Kreis Schleswig-Flensburg, an Findlingen in der Heide am Sen­

kelmarker See, 40 m, 2.7.1923, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 90) ERICHSEN 
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1929:102, 1957:186. 

Oie Probe ist nicht mit Sicherheit R. lavaturn zuzuordnen. Auch R. ob­

scuratum besitzt gelegentlich Sporen dieser Maße (30,1/14,3 - 10 Mes­

sungen). Ausschlaggebend für die Bestimmung waren die relativ großen 

Apothecien und das dünne Lager. 

Rhizocarpon lecanorinum ANDERS 

Aufsammlungen dieser Art aus Schleswig-Holstein fanden sich in keinem 

der Herbarien. Es ist anzunehmen, daß das Material (ERICHSEN 1929:102 

sub R. lecanora, 1957:183), ebenso wie dasjenige anderer deutscher 

Herbarien (z.B. M, siehe FEUERER 1978:60) an A. Schade nach Dresden 

ausgeliehen war und dort im Februar 1945 verbrannte. Eine Reihe von 

Aufsammlungen dieser Art aus Niedersachsen ist jedoch in HBG erhalten 

geblieben. Möglicherweise handelt es sich um Dubletten Erichsens, die 

nicht ausgeliehen waren. RUNEMARK (1956b:108) bestätigte die Bestim­

mungen Erichsens. Er nennt keine Proben aus Schleswig-Holstein. 

Rhizocarpon obscuratum (ACH.)MASSAL. 

1016/1: Kreis Nordfriesland, Insel Sylt, Geröllhaufen bei Kampen, 5 m, 

20.7.1921, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 57); Kreis Nordfriesland, Insel 

Sylt, Geröllhaufen beim Leuchtturm zu Kampen, 5 m, 20.7.1921, leg. 

C.F.E.Erichsen (HBG 56). 

1116/2: Kreis Nordfriesland, Insel Sylt, Höhe des Morsum-Kliffs, ca. 

10m, o.D., leg. M.Bartels in Herb. P.Magnus (HBG 63). 

1216/3: Kreis Nordfriesland, Insel Föhr, Utersum ("Otersum"), Steinbö­

schung am Deich, 5 m, 20.5.1925, leg. R.Timm (HBG 121); Kreis Nord­

friesland, Insel Föhr, in der Heide bei Utersum ("Otersum"), 5 m, 30. 

5.1928, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 49). 

1225/1: Kreis Schleswig-Flensburg, Landspitze Sirk-Nack nördlich Gel­

ting, Geröll im Strandrasen, 1m, 21.9.1914, leg. C.F.E.Erichsen, (HBG 

43, 44, 45) ERICHSEN 1957:187 sub R. obscuratum f. reductum. (HBG 42) 

ERICHSEN 1923:261, 1924:67, 1929:103, 1957:184 sub R. rubescens. 

1226/3: Kreis Schleswig-Flensburg, Geröll am Strand der Insel Öhe bei 

Kappeln, 1m, 9.1914, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 69). 

1315/2: Kreis Nordfriesland, Insel Amrum, viel an Geröll des Dünen-
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kliffs am Strand westlich von Nebel, ca. 10m, 9.6.1938, leg. C.F.E. 

Erichsen 1143 (KIEL); Kreis Nordfriesland, Insel Amrum, Dünental süd­

westlich des Quermarkenfeuers, 5 m, 7.1984, leg. P.Jacobsen (Jacobsen 

564 in H8G, Jacobsen 1570) JAC08SEN 1985: 19, 21, 27. 

1316/3: Kreis Nordfriesland, Insel Amrum, Mauersteintrümmer beim 

Leuchtturm, 5 m, 28.7.1905, leg. C.Kausch (H8G 38); Kreis Nordfries­

land, Insel Amrum, Strand bei Steenodde, Schattenform, 1m, 18.8.1905, 

leg. C.Kausch (H8G 37). 

1319/2: Kreis Nordfriesland, Naturschutzgebiet Bordelumer Heide nörd­

lich Bredstedt, an Flintsteingeröll, 20m, 18.8.1936, leg. C.F.E. 

Erichsen (HBG 48) ERICHSEN 1957:187 sub R. obscuratum f. reductum. 

1322/2: Kreis Schleswig-Flensburg, am Weg vom Fröruper Holz nach Frö­

rup südlich Flensburg, auf einem Granitstein, 30 m, 5.2.1928, leg. W. 

Saxen, (HBG 50, 97) ERICHSEN 1957:187 sub R. obscuratum var. luridum; 

Kreis Schleswig-Flensburg, nicht selten an Blockwällen bei Oeversee­

feld, am Rande des Fröruper Holzes, 40 m, 26.5.1928, leg. C.F.E.Erich­

sen (HBG 96) ERICHSEN 1929:103, 1957:187 LECTOTYPUS* von R. obscuratum 

var. luridum ERICHSEN!; Kreis Schleswig-Flensburg, an Blockwällen bei 

Oeverseefeld, 40 m, 26.5.1928, leg. C.F.E.Erichsen (Erichsen 693 in 

KIEL, Erichsen 745 in HBG) ISOTYPEN!; Kreis Schleswig-Flensburg, an 

Blockwällen bei Großsoltwesterholz, 40 m, 26.5.1925, leg. C.F.E.Erich­

sen (HBG 95) ERICHSEN 1957:187 sub R. obscuratum var. luridum, SYN­

TYPUS! 

* Hiermit lectotypifiziert. Je eine Kapsel mit fast identischer Be­
schriftung in HBG und KIEL tragen die Aufschrift "Typus" in der Hand­
schrift Erichsens. Das Hamburger Exemplar enthält nur wenige, schlecht 
entwickelte und faltige Sporen, das Kieler Stück zeigt reichliche, gut 
entwickelte, pralle Sporen. Allerdings ist die Hamburger Kapsel be­
schriftet: "Nach diesem Exemplar beschrieben". Für die Auswahl des 
Lectotypus sowohl des einen als auch des anderen Stückes gibt es Argu­
mente. Dem besser entwickelten Exemplar wäre der Vorzug zu geben, wenn 
man das Hamburger Stück als durch mangelhafte Lagerung soweit beein­
trächtigt auffaßt, daß es nach ICBN:T4 als "zerstört" betrachtet wer­
den muß. Ist die Schädigung in ganzem Umfang bereits bei der Abfassung 
des Protologs vorhanden gewesen, so gilt ICBN,Art 7.4 nicht und die 
zur Beschreibung gehörige Probe muß als Lectotypus gewählt werden. Bei 
der Abwägung des wahrscheinlichen Zeitpunktes der Beeinträchtigung des 
Materials und der Dringlichkeit des Abweichans von dem vom Autor be­
vorzugten Stück gab schließlich der Gesichtspunkt den Ausschlag, daß 
das Hamburger Exemplar, wenn auch eingeschränkt, so doch von dem er­
fahrenen Bearbeiter der Art R. obscuratum zuzuordnen ist. 
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1326/1: Kreis Schleswig-Flensburg, auf Geröll der Lotseninsel an der 

Schleimünde, 1m, 14.7.1929, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 61). 

1326/3: Kreis Rendsburg-Eckernförde, Halbinsel Schwansen, Schönhagen, 

an Findlingen etwas oberhalb des Strandes, 10 m, 19.9.1914, leg. 

C.F.E.Erichsen (HBG 84). 

1419/2: Kreis Nordfriesland, Struckum, an einem Eckpfeiler beim Bahn­

hof, 25m, 10.7.1926, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 86). 

1423/3: Kreis Schleswig-Flensburg, Gottorf, Findling westlich des 

Bohrturms, 5 m, 10.1925, leg. R.J.H.Lehr (HBG 52); Kreis Schleswig­

Flensburg, an Steinen auf dem Damm vor Fahrdorf, 1 m, 8.1894, leg. C. 

Jensen (HBG 120) ERICHSEN 1957:187 sub R. obscuratum f. cinerascens. 

1523/4: Kreis Rendsburg-Eckernförde, Hüttener Berge nordöstlich Bre­

kendorf, an Feldsteinmauern, ca. 50 m, 14.4.1908, leg. C.Kausch (HBG 

54); Kreis Rendsburg-Eckernförde, an Feldsteinwällen bei Mooshörn in 

den Hüttener Bergen, ca. 50 m, 13.4.1908, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 

53) ERICHSEN 1957:185 sub R. excentricum. 

1525/2: Kreis Rendsburg-Eckernförde, erratische Blöcke am Steilufer 

westlich Aschau, 10m, 21.7.1924, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 39, Erich­

sen 292 in HBG). 

1528/3: Kreis Plön, Schönbarger Strand nordöstlich Kiel, Strandgeröll 

der Ostsee, 1m, 7.10 .1924, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 89). 

1630/3: Kreis Plön, Hohwacht, an festliegendem Strandgeröll vor Stran­

derberg , 1 m, 30.8.1933, leg. C.F.E.Erichsen, (HBG 88, Erichsen 845 in 

KIEL) . 

1732/4: Kreis Ostholstein, Geröll der Düne bei der Dahmer Schleuse, 

1 m, 8.1905, leg C.F.E.Erichsen (HBG 99, 100) ERICHSEN 1906:74 sub R. 

lavaturn var. obscuratum; Kreis Ostholstein, Feldsteinmauer zwischen 

Dahme und Dahmeshöved an der Ostsee, 5 m, 22 .7.1906, leg. C.Kausch 

(HBG 112). 

1926/4: Kreis Segeberg, Rickling, 35 m, 13.10.1894, leg. R.v.Fischer­

Benzon (KIEL). 

1931/1: Kreis Ostholstein, Pelzerhaken südöstlich Neustadt in Hol­

stein, Geröll am Strand, 1m, 7.6.1914, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 81) 

ERICHSEN 1916:112 sub R. distinctum. 

2026/1: Kreis Segeberg, an einem Blockwall bei Heidmühlen, ca. 30 m, 
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28.5.1915, leg. C.F.E.Erichsen 1095 (KIEL). 

2130/4: Kreis Herzogtum Lauenburg, Granitblock in der Gräneuer Heide 

bei Lübeck, 15 m, 19.9.1895, leg. R.v.Fischer-Benzon (KIEL). 

2327/3: Kreis Stormarn, Ahrensburg, Feldsteinmauer in Ahrensfelde, 

55 m, 16.11.1902, leg. O.Jaap (HBG 36). 

2328/2: Kreis Herzogtum Lauenburg, östlich Steinburg, an Findlingen in 

der Heide unweit Franzdorf, 60 m, 19.8.1923, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 

85) ERICHSEN 1943:211, 1957:185 sub R. postumans. 

2328/4: Kreis Stormarn, Staatsforst Trittau, Naturschutzgebiet Hahn­

heide, an einem Feldstein im Halbschatten, ca. 60 m, 29.5.1930, leg. 

C.F.E.Erichsen (HBG 92). 

2428/1: Kreis Herzogtum Lauenburg, Sachsenwald, Blockwall im Revier 

Spackhorst, 40 m, 17.6.1929, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 83); Kreis Her­

zogtum Lauenburg, Sachsenwald, Schadenbek, auf einem Stein, 40 m, 23. 

11.1902, leg. O.Jaap (HBG 91); Kreis Herzogtum Lauenburg, Sachsenwald, 

Gerölle bei Ödendorf, 40 m, 1894, leg. H.Sandstede (HBG 114) SANOSTEDE 

1896:328 sub Leeidee lavata. (Vermutlich bezieht sich diese Literatur­

stelle "Steinhaufen an der Chaussee vor Ödendorf, Steinwälle" auf die­

ses Hamburger Exemplar mit der Aufschrift "Oedenberg, Sachsenwald, 

1894"). 

Meßtischblatt unklar, 1015, 1016, 1115 oder 1116: Kreis Nordfriesland, 

Insel Sylt, Geröll bei Tinnum, 5 m, 1893, leg. H.Sandstede (KIEL) 

SANOSTEDE 1894:119 sub Leeidee lavata. 

Rhizocarpon polycarpum (HEPP ex GROGNOT)TH.FR. 

1525/2: Kreis Rendsburg-Eckernförde, an einem großen Block am hohen 

Kliff zwischen Alteneu und Aschau, 10m, 21.7.1924, leg. C.F.E.Erich­

sen (HBG 41) ERICHSEN 1929:101, 1957:183 sub R. constrictum ver. poly­

carpoides TYPUS! 

Bei der Aufsammlung von Osterbordelum (ERICHSEN 1943:211, 1957:182, 

HBG 68) handelt es sich um R. distinctum. 
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Rhizocarpon viridiatrum (WULFEN)KOERBER 

1423/1: Kreis Schleswig-Flensburg, Blockwälle bei Idstedt, ca. 30 m, 

8.8 .1916, leg. C.F.E.Erichsen (HBG 55) ERICHSEN 1942: 178, 1957:184, 

RUNEMARK 1956b:101. 

Ein Teil des europäischen Materials dieser Art parasitiert auf anderen 

Krustenflechten (Lecidea, Lecanora, siehe RUNEMARK 1956 a:83). Oie 

vorliegende Aufsammlung besteht aus drei etwa 2 cm großen Gesteins­

stücken ohne Wirtsflechte. Das Auftreten parasitischer sowie nicht pa­

rasitischer Exemplare mit gleichartigen Merkmalen wird traditionell 

als Jugendparasitismus gewertet. Allerdings werden die verschiedenen 

Populationen von den Autoren taxonomisch nicht gleichartig behandelt. 

Während R. viridiatrum wie auch R. affigureturn als fakultativ parasi­

tisch eingestuft werden, trennt POELT (1958:306) parasitische Exem­

plare mit den Merkmalen von R. grande von diesem als R. renneri taxo­

nomisch ab. 

5. Weitere in der Literatur für Schleswig-Holstein genannte Taxa 

R. ambiguum (ACH.)ZAHLBR. 

Der Typus dieser von ACHARIUS (1810:161) als Leeidee beschriebenen Art 

konnte im Rahmen dieser Arbeit nicht untersucht werden. ERICHSEN 

(1932:135, 145) bezeichnet damit Aufsammlungen von R. distinctum. 

R. constrictum MALME var. polycarpoides ERICHSEN 

Bei dem Typus-Material (ERICHSEN 1929:101, 1957:183) handelt es sich 

um R. polycarpum. Wie schon bei der Untersuchung beyarischen Materials 

(FEUERER 1978:77) ließen sich auch hier die beiden Arten R. constric­

tum und R. polycarpum nicht trennen. Bestätigt sich dies in umfangrei­

cheren Untersuchungen, so ist die Neotypifizierung von R. richardii 

(LAMY ex NYL.)ZAHLBR. durch LAUNDON (1986:173) nach den von ihm vor­

gebrachten Argumenten hinfällig. 
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R. distinctum TH.FR. f. eineraum (KOERBER)SANDST. 

Ein Exemplar mit den SANDSTEDE (1912:124) gemachten Angaben wurde 

nicht angetroffen. 

R. distinctum TH.FR. f. dendriticum (ERICHS.)ERICHS. : R. ambiguum 

(ACH.)ZAHLBR. f. dendriticum ERICHS. 

Wuchsformen in der von ERICHSEN (1929:101, 1938:142) bei verschiedenen 

Arten beschriebenen Weise sind heute ohne taxonomische Bedeutung. Die 

Aufsammlungen zeichnen sich durch einen aufgefaserten Prothallusrand 

aus. 

R. excentricum (ACH.)ARNOLD 

Bei der von ERICHSEN (1929:102, 1957:185) aufgeführten Probe (HBG 53) 

handelt es sich um R. obscuratum. 

R. geographicum (L.)DC. f. contiguum (SCHAERER)MASSAL. 

In ERICHSEN (1957:183) wird kein Fundort genannt. Von der in ERICHSEN 

1932:145 genannten Lokalität (2031/3: Kreis Lübeck, Travemünde, Born­

teichwiese (heute "Borndiek"), ca. 20m, "hier schon 1902 von Gusmann 

gefunden") war bisher kein Belegexemplar zu finden. 

R. illotum (NYL.)LETTAU: R. distinctum TH.FR. f. illotum (NYL.)SANDST. 

SANDSTEDE (1903:265, 268, 272 sub Leeidee illota NYL.) meldete dieses 

Taxon von den Inseln Nordstrand, Pellwarm und der Hallig Hooge; Beleg­

material wurde nicht gefunden. Typen dieses Taxons existieren reich­

lich. Das Material wurde nach SANDSTEDE (1912:125) in 4 Exsikkaten 

ausgegeben (ARNOLD: Lieh. Exs. 1781, MIGULA: Krypt. Exs. 10, ZAHLBR.: 

Krypt. Exs. 454, ZWACKH: Lieh. Exs. 1190). Bei allen bisher untersuch­

ten Exemplaren handelt es sich um R. distinctum. Die Auswahl eines 

Lectotypus wird vorläufig zurückgestellt, bis das Material in Bremen 

zugänglich ist. Die Angaben bei ERICHSEN (1917a:83, 1957:184) stimmen 

mit der Aufsammlung HBG 59 überein: 2024/1: Kreis Steinburg, Kelling­

husen, an Zement der Kirche, 15 m, 6.5.1906, leg. C.F.E.Erichsen. Es 

handelt sich um ein dürftiges Exemplar von Verrucaria nigrescens PERS. 

Die von Erichsen beigelegte Zeichnung läßt an die parallel 4-zelligen 
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Sporen von Phaeospora parasitica denken, das jedoch nicht aufgefunden 

werden konnte. Es könnte sich jedoch um einen einzelnen Fruchtkörper 

des Parasiten gehandelt haben. Im Gegensatz zu der Angabe von ERICHSEN 

in PIEPER & SCHMIDT (1908) stammt der Erstnachweis dieses Taxons für 

Schleswig-Holstein von SANDSTEDE (1903:265). 

R. lavaturn (FR.)HAZSL. 

Nur ein Teil der in der Literatur (SANDSTEDE 1894:119 sub Lecidea la­

vata, FISCHER-BENZON 1901:54) erwähnten Exemplare konnte ausfindig 

gemacht werden. Bei diesen handelt es sich mit einer Ausnahme um R. 

obscuratum. 

R. lindsayanum RÄS. subsp. lindsayanum RUNEMARK 

Die Bearbeitung der gelblagerigen Rhizocarpon-Arten durch RUNEMARK 

(1956a, b) bedarf der Überprüfung. Unsere Kenntnisse von Chemorassen 

und Schadformen veranlassen eine kritische Sicht einiger bei RUNEMARK 

behandelter Taxa. Bisher unpublizierte HPLC-Untersuchungen umfangrei­

cher R. geographicum s.l. - Populationen führen u.a. zu einer Reduk­

tion der Taxa. R. lindsayanum wird von RUNEMARK (1956a:117) im wesent­

lichen durch die Farbe des Epihymeniums charakterisiert. Eine gele­

gentlich auftretende grüne oder braune Färbung der oberen Hymeniumtei­

le ist jedoch altersabhängig und darüber hinaus charakteristisch für 

Schadformen. Die Farbreaktion des Epihymeniums auf KOH zeigt in dieser 

Gruppe keine Artkonstanz. 

R. obscuratum (ACH.)MASSAL. var. luridum ERICHS. 

Bei den 6 Proben aus Schleswig-Holstein (ERICHSEN 1929:103, 1957:187) 

handelt es sich um R. obscuratum. 

R. obscuratum (ACH.)MASSAL. f. eineraseans (HARM.)SANDST. 

Bei ERICHSEN 1929:103, 1957:187 handelt es sich um R. obscuratum. 

R. obscuratum (ACH.)MASSAL. f. confervoides (DC.)SANDST. 

Bei den von ERICHSEN (1929:103, 1957:186) aufgeführten Proben handelt 

es sich um R. obscuratum. 
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R. obscuratum (ACH.)MASSAL. f. fuscocinereus (KREMPELH.)ARNOLD 

Die Aufsammlungen (ERICHSEN 1957:187) müssen z.T. zuR. distinctum, 

z.T. zuR. obscuratum gestellt werden. 

R. obscuratum (ACH.)MASSAL. f. reductum (TH.FR.)SCHADE 

Bei beiden Aufsammlungen (HBG 43 und 48, ERICHSEN 1957: 187) handelt 

es sich um R. obscuratum. 

R. postumans (NYL.)SANDST. 

Bei der Probe von Franzdorf (ERICHSEN 1943:211, 1957:185, HBG 85), der 

einzigen Meldung dieses Taxons aus Schleswig-Holstein, handelt es sich 

um R. obscuratum. 

R. rubescens TH.FR. 

Die Aufsammlung von der Lokalität Birk-Nack (ERICHSEN 1923:261, 1924: 

67, 1929:103, 1957:184, HBG 42) bildet nach Zugabe von Kalilauge keine 

roten Nadeln, sondern eine schwach gelbliche Lösung. Es handelt sich 

um eine der Stictinsäure-Chemorassen von R. obscuratum. 
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